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Dentfcher Reichstag, ne 
85. Sitzung vom 18. April. 
Präſtdent v. Levetzow eröffnet die Sitzung 


1 > 
Auf der Tagesordnung ſtehen zunächſt Wahl⸗ 


prüfungen ; 
Die Wahl des Abg. v. Holleufer bean- 
tragt die Kommiſſion für gültig zu erklären. 
Abg. Rickert will die Gültigkeit der Wahl 
nicht anfechten. Aber in Bezug auf die Erthei⸗ 
kung von Rügen wegen vorgekommener Unregel⸗ 
mäßigkeiten bei der Wahl, namentlich wegen Be- 
einfluſſungen der Wähler durch Privatunter⸗ 
nehmer, empfehle es ſich doch, daß die Kommiſ⸗ 
fon fich ein feſteres Prinzip aneigne. Auch bei 
vorliegender Wahl ſeien ſolche Dinge vorgekommen 
und er beantrage daher eine Reſolution betr. An⸗ 
ſtellung von Erhebungen darüber 
Ag. v. Buchka (konſ.) widerſpricht dieſem 
Antrage, dem ſtattzugeben kein genügender Anlaß 
borliege. In demſelben Sinne äußern ſich die 
; „Gamp (Reichsp.) und Lenz mann 
a Volksp., als Referent der Kommiſſion), 
ferner Auer (Soz.) und Spahn (Zentrum), 
worauf die Wahl für gültig erklärt und der An⸗ 
trag Rickert abgelehnt wird. 
Die Wahl des Abg. Böhme (Annaberg) 
wird für gültig erklärt unter Annahme einer Res (gegen Sozialdemokraten und Freifinnige) ange 


Agenturen in Deutschland: In allen grösseren 
Städten Deutschlands: R. Mosse, Haasenstein 8 Voges 
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furt a. M. Heinr. Eisler. Kopenhagen Aug. J. Wolff & C 


um 


er g 1 wird mit großer Mehrheit ange gen 


Paris den Vorſitzenden des franzöſiſchen Buch⸗ 


ah wieder aus der Kommiſſion herauskommen könnte. gleicher Treue geleiſtet haben. Zu Eurer Durch⸗ druckereiarbeiterverhandes, Herrn Keufer, wel 

betr, Vornahme Seeta ace Abg. Harold (Ztr.) iſt gegen die Vorlage; laucht Hebortagendſten Verdiensten wird die Ge⸗ alsbald in Lille erſchien und gegen die Unthaten 

Bezüglich der Wahl des ja N was der Staat mit dem Monopol erreichen will, ſchichte außer der Haltung, welche Eure Durch⸗ des mißliebigen Oruckereibeſitzers donnerte, der die 

(& bannob. Wahlkreis) BA x en er dritter Leſung. kann er auch durch das Syndikat erreichen; das laucht als Geſandter am kaiſerlich ruſſiſchen „unerträgliche Anmaßung“ beſitze, nur Leute an⸗ 

„ ſowie eine Reſolution betr. Er⸗ kae n wonach Bichindle ſchützt die Jutereſſenten vor ene Uebervor⸗Hofe während des deutſch⸗franzöſiſchen Krieges zuſtellen, die ihm recht find, der die Vermeſſen⸗ 
8 onach Vie hei Hr 

l un v. Strombect (Al). beantragt von ihm geſtellten Antrag, won theilung durch den Staat, namentl 


Auedehnung der Erhebungen über den von der 

Kommiſſion vorgeſchlagenen Rahmen hinaus. 

Unter Ablehnung des Antrages v. Strombeck 

wird lediglich der Antrag der Kommiſſion an⸗ 
genommen. 

i Betreffs der Wahl des Abg. Graf Moltke 

(6. ſchlesw.⸗holſt. Wahlkreis) beantragt die Kom⸗ 

ve. Gültigkeit nebſt Reſolution betr. Er⸗ nommen. als ſie in den vorliegenden Anträgen gewählt iſt. 


gen. 
Abg. Auer (Szd.) beantragt, die Wahl für Sord Einſchränkung des Pfand⸗ 3 1 à ; 
ungültig zu erklären, weil die Wahlliſten von vier der Keukursorbnung (Eins 8 Plan: Bockelberg, konſ, Frhr. v. Zedlitz, freit, und 
; g dieſem Wahlkreiſe gehörigen Orten, und zwar 
ttenten, Vahrenſeld, Otmarſchen und Oevel tion Gräber (tr.) um Aufnahme einer Kon⸗ an deren Stelle ein neuer Ankrag d. Bockelberg 


der fortdauer i i i fo fet- 
fortdauernden freundſchaftlichen Geſinnungen Streits zu düngen. Man kann die Brutalitit 


goenne in Altona — welches zu einem anderen kurs⸗Statiſtik. E (eingebracht, wonach dem Landtage jährlich über zu erneuern, womit verbleibe i 
Vahlkreiſe (dem 8.) gehöre, ar e worden Hierauf vertagt fih vas Haus. eke 15 Benibeerzehniſſe der ſtaalichen Kaliwerke t Abbazia, Pa 9 Hit 1894 ST und den Zynismus nicht wohl weiter treiben, als 
ſeien. Jene vier Orte ſeien zwar in Altona ein⸗ Nächſte Sitzung morgen 11 Uhr. Rechnung zu legen ift Dieſe Beſtimmung A| - Eurer Durchlaucht i ‚feine Anzahl minder charakterfeſter Arbeiter fammt 


bill setter ihren Familien brodlos zu machen und hinterher 
RE ap ia I. k. noch mit dem Koſenamen „Streikdünger“ zu ber 

An des Prinzen Heinrich VII. Reuß Durchlaucht. legen. Es wäre nicht unintereſſant, zu ermitteln. 
Pi EIER sne wich, wie viel Prozent der von den Sozialdemokraten 
— Wie jetzt bekannt wird, ift es nicht rich⸗ hei jeder Gelegenheit ins Feld geführten 
tig, daß das Reichsgericht kürzlich über die preß⸗ Armee der Arbeitsloſen erft durch die Tale 
geſetziche Mitverautwortlichleit des Verlegers zu ſchen Vorſpiegelungen der Hetzer ins Verderben 
ürtheilen hatte. Das Reichsgericht hat nur über hinabgeſtoßen ſind? Denn daß bei uns die 
die Reviſion des verantwortlichen Redakteurs des Dinge nicht anders liegen als in Frankreich, wid 


„Sozialiſt“ verhandelt; der ins Ausland ge⸗ 1 ; „ 
flüchtete Verleger hatte ſich dem Reviſions⸗ 1 Tana der Verhältniſſe ſchwerlich i beſtritten 7 


verfahren nicht angeſchloſſen. j De 
Die ſozialdemokratiſche Partei in Elſaß — Es war vorauszufehen, daß die Reorgani t 
ſation der Eiſenbahnverwaltung Perfonalveränbe 


Lothringen, deren Blatt, die „Elſ.⸗Lothr. Volks⸗ 
zeitung“, kürzlich auf Grund des Diktaturpara⸗ rungen im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten 
veranlaſſen würde. Wie die „Nat.⸗Ztg.“ hört 


graphen vom Statthalter unterdrückt worden iſt, 

wollte ein neues Blatt mit dem Titel „Elſ.⸗ wird der Direktor in dieſem Miniſterium, Wirkl. 
Lothr. Volkswacht“ herausgeben. Den nach dem Geh. Rath Brefeld, einer der hervorragendſten 
in Elſaß⸗Lothringen geltenden Geſetze erforder: | Träger des Mapybach'ſchen Vawaltungeſſſteme, 
lichen Vorbedingungen, beſonders die Stellung demnächſt aus dieſer Stellung ausſcheiden und 
einer Kaution von 10000 Mark (der vorge- wahrſcheinlich zum Präſidenten der Eiſenbahn⸗ 
ſchriebene Betrag für ein dreimal wöchentlich er⸗ Direktion Hannover ernannt werden. 
ſcheinendes Blatt) war Genüge geleiſtet worden.. — Der „Hamburgiichen Börſenhalle“ zufolge 
Dieſes zweite Blatt ift nun ebenfalls noch vor iſt der Direktor der Hongkong and Change 
ſeinem erſten Erſcheinen verboten worden. 

— Bei der Einführung des polniſchen 
Schreib⸗ und Leſeunterrichts in der Provinz Poſen 
ergeben ſich, wie der „Schleſ. Ztg.“ aus Poſen 
geſchrieben wird, mancherlei unerwartete Schwie⸗ 
rigkeiten. Es zeigt ſich jetzt, daß eine Verkürzung 
obligatoriſcher Lehrgegenſtände ohne Nachtheil 
nicht durchführbar iſt. Die Volksſchule kann auch 
von den techniſchen Lehrfächern keines entbehren. 
Die e ſetzt darum die ausfüh⸗ 
renden Schulorgane in große Verlegenheit. Welche 
Gegenſtände man auch verkürzt, immer iſt damit 
eine ſowohl materielle als auch intellektuelle 
Schädigung der deutſchen Kinder verbunden. Das 
ſollte aber unter allen Umſtänden vermieden wer⸗ 
den, indem man den polniſchen Kindern eine bis 
zwei Stunden mehr aufbürdet. Daun würde zu- 
gleich auch die jetzt unvermeidliche Mehrbelaſtung 
der deutſchen Lehrer mit Unterrichtsſtunden um⸗ 
gangen werden können. Die polniſchen Eltern in 
der Provinz, deren Kinder von der Konzeſſion 
ausgeſchloſſen ſind, weil ſie den Religionsunter⸗ 
richt in deutſcher Sprache erhalten, beginnen ein 
wahres Sturmlaufen. Natürlich werden ſie mit 
ihren Zulaſſungsgeſuchen abgewieſen. In St. 
Sepan bei Poſen haben ſich die polniſchen Fa- 
milienväter bereits an die königliche Regierung 
gewendet. Sie verlangen die polniſche Sprache 
beim Religionsunterricht auf allen Stufen und 

wenigſtens zwei Stunden wöchentlich Sprade 

unterricht für ihre Kinder. Die polniſche Preſſe 
unterſtützt dieſe Agitation nach Kräften. = 
— Das „Juſtiz⸗Miniſterialblatt“ bringt eine 
gemeinſame Verfügung der Miniſter der Juſtiz 
und für Handel und Gewerbe vom 31. März 
d. Js. betreffend die gutachtlichen Vorſchläge zur 
Ernennung der Handelsrichter und ihrer Stellver⸗ 
treter. Eine Zuſammenſtellung ergiebt die zum 
Vorſchlage berechtigten Verbände des Handels⸗ 


bleibt. AS ; 

Abg. v. Mendel- Gteintird (konſ) ſpricht 
für das Geſetz. Es iſt nöthig, den Schatz, den 
wir in unſeren Abraum⸗Salzen beſitzen, zu hüten, 
denn einen ähnlichen Schatz beſitzt, ausgenommen 
Amerika, in jenem Chili⸗Salpeter kein Land der 
Welt. Dieſen Schatz können wir nicht der Aus⸗ 
beutung Privater überlaſſen, auch müſſen wir 
Garantien dafür haben, daß uns dies Düngemittel 
unverfälſcht geliefert wird, dieſe Garantien gewährt 
nur der ſtaatliche Betrieb. Lehnen wir das Geſetz 
ab, ſo werden wir auch ein Monopol bekommen, 
aber nur ein Monopol von Privatkapitaliſten, das 
uns doch unangenehmer werden dürfte als ein 
Staatsmonopol. Um zu verhindern, daß die 
Privatkaliwerke den Staat majoriſiren, ift der An⸗ 
trag v. Bockelberg nöthig; wir haben ähnliche 
Erfahrungen bei den Werken erlebt, die Thomas⸗ 
ſchlacke förderten und einen Ring bildeten, den 
wir nur mit Hülfe der ausländiſchen Konkurrenz 
ſprengen konnten. Sicherheit für die Preisbildung 
müſſen wir haben, denn heute ſetzt das Kali⸗ 
Syndikat die Preiſe feſt, und merkwürdiger Weiſe 
ſind im letzten Jahre die Preiſe geſteigert durch 
Fortfall gewiſſer Vortheile, die man früher ge⸗ 
währt hatte (hört! hört!), obwohl eine Bers 
theuerung der Gewinnungskoſten nicht ſtattge⸗ 


E. L. Berlin, 18. April. 
Preußiſcher Landtag. e 
Abgeorduetenhaus. 
52. Sitzung vom 18. April. 
Präſident v. Köller eröffnet die Sitzung 
um 11 Uhr. ) 
Auf der Tagesordnung ſteht die 2. Berathung 
des Kali⸗Geſetzes. er 
Es wird zunächſt der Artikel 3 der Vorlage 
berathen, den die Kommiſſtou nicht geändert hat 
und der beſtimmt, daß die Aufſuchung und Gez 
winnung der Kali⸗Salze fortan ausſchließlich dem 
Staate zuſteht. . ; $ 
Abg. v. Bockelberg (konſ.): Die Stel⸗ 
lung ſeiner Freunde gegenüber der Vorlage fei 
getheilt; durch Abſtimmungen über Einzelheiten 
der Vorlage wollen ſich die Konſervativen aber 
nicht für die Geſammtabſtimmung verpflichten. 
Der Nutzen für die Landwirthſchaft von dieſer 
Vorlage iſt nicht erheblich, dazu iſt die Preislage 
für landwirthſchaftliche Produkte zu niedrig. Man 


i A 
Wiler die Liſte in ſeinem eigenen Wahlkreiſe 
einſehen Können o 


Nach längerer weiterer Debatte wird über 


zunächſt zweifelhaft bleibt, a e Zählung. Die 
; bite ergiebt Annahme des Antrages mit 143 
gegen 123 Stimmen. Gegen denſelben ſtimmten 
die ganze Rechte, die Nationalliberalen und Anti- 

ſemiten. Die Wahl Moltkes iſt alſo ungültig. 
Die Wahl des Abg. v. Polen I (Plauen) 


Banking Corporation, Julius Brüſſel, als Mit ⸗ 
glied in die Silberkommiſſion berufen worden. 
* Wie der im Reichstage geſtellte Antrag 
auf Einführung eines Wollzolles, jo widerſpricht 
auch der von der Agrarkommiſſion des preußiſchen 
Abgeordnetenhauſes gefaßte Beſchluß auf Beil 
wortung der Einführung eines Quebrachozolles 
unſeren gegenwärtigen Zolltarifverhältniffen. Que 
bracho wird entweder zerkleinert oder in Blöcken 
eingeführt. In zerkleinertem Zuſtande iſt es Lohe 
und für dieſe ift Zollfreiheit im deutſch⸗öſterreich⸗ 
ſchen Handelsvertrage bis zum Jahre 1904 fefe 
elegt. Argentinien aber, das Hauptbezugelane 
Ur dieſes Gerbematerial, gehört zu den meiſtbe⸗ 
günſtigten Ländern. In Blöcken fällt Quebrache 
unter die Poſition 5 m des Zolltarifs und hier: 
für ift die Zollfreiheit ſchon im autonomen Tarif 
ausgeſprochen. Der Quebrachozoll ift demgemäß 
nach unſeren jetzigen Tarifverhältniſſen unmöglich. 
Es wäre aber auch grundſätzlich für die Eichen⸗ 
ſchälwaldbeſitzer bedeutungslos, wenn ein ſolchen 
Zoll eingeführt würde. Zunächſt darf einmal 
gegenüber anders lautenden Meldungen betont 
werden, daß der Regierungsvertreter in der Agrar⸗ 
kommiſſion konſtatirt hat, daß der Preis für 
Eichenſpiegelrinde in den preußiſchen Staats⸗ 
forſten fih nicht ermäßigt, ſondern gehoben hat. 
Im Jahre 1886—87 betrug er 8,1 Mark und 
im Jahre 1892—93 8,14 Mark. Wenn andere 
Eichenſchälwaldbeſitzer nicht die gleichen Preiſe era 
zielt haben, fo dürfte dies wohl an der forſtlichen 
Behandlung der Rinde gelegen haben. Sodaun 
aber würden, wenn den Lederfabriken Deutſchlands 
einer der gegenwärtig in großem Umfange angee 
wendeten Gerbſtoffe weſentlich vertheuert, oder gar 
entzogen würde, die deutſchen Eichenſchälwaldbe⸗ 
ſitzer davon noch lange keinen Vortheil haben. 
Die Konfumenten wünſchen heute zum größten 
J Theile billiges Leder. Könnte die deutſche Ledere 
ſtandes (in der Regel die Handelskammern) ſowie Induſtrie dieſes in Folge des Quebrachozolles 
die Sitze der Kammern für Handelsſachen. Ab⸗ nicht herſtellen, fo wird es eben aus dem Aug- 
geſehen von Berlin Lift ſtets die dreifache Anzahl lande bezogen werden. In Folge deffen wird eine 


peanta die Kommiſſion für ungültig zu ers 
ben. ee hat Hannover von dem Geſetz frei gelaſſen; es 
Abg. b. Schöning (kouſ.) beantragt da⸗ wird nickt gelingen, Hannover dieſem Geſetze zu 
gegen die a0 den era über dieſe Wahl aus⸗ unterwerfen; damit wird aber auch das Geſetz 
zuſetzen und den Reichskanzler um Veranlaſſung für die übrigen Landestheile hinfällig; höchſtens funden hat. ; 
von Erhebungen zu erjuchen. : könnte man es auf die Provinzen Sachſen und Abg. Bueck (mtl) ift Gegner der Vorlage; 
Den Antrag der Kommiſſion empfiehlt der Heſſen beſchränken. die für Verſtaatlichung der Kali⸗Gewinnung 
Abg. Lenzmann (ff. Volksp.), wogegen die Abg. Im Walle (Btr) findet die ableh⸗ geltend gemachten Gründe treffen auch für bie 
Abgg. Pieſchel (natl.) und Holleufer, nende Haltung des Vorredners befremdlich; das Kohlenproduktion zu. Der Landwirthſchaft kann 
letzterer unter ſehr ſcharfer Kritik der Wahl⸗ Geſetz will der Landwirthſchaft gerade ein billiges doch nur billiges ali nutzen; wie es da möglich 
prifungstommiffton, für den Antrag Schöning Düngemittel zuwenden und künstliche Preisſteige⸗ | ift, die Konkurrenz ausſchleßen zu wollen, das fei 
eintreten. rungen hindern; der Staat ift dazu einzig in der nicht zu begreifen. Es fet ein Fehler, bie Berg- 
„ Präſident v. Levetzow ruft den Abg. Lage. Das Privateigenthum zu ſchonen, ift im⸗ baufreiheit anzugreifen, denn dieſe bilde die 
Holleuſer wegen feiner mehrfachen gegen die mer Grundſaßz dieſes Hauſes geweſen, und des- Grundlage unſerer geſammten Induſtrie. 
Wahlorlüfungskommiſſion gebrauchten Ausdrücke halb ift Hannover von den Beſtimmungen dieſes Regierungs⸗Kommiſſar Oberbergrath E 6f en 6 
De fet gewaltthätig verfahren u. ſ. w.) zur Geſetzes freigelaſſen. Redner empfiehlt die Ans ſucht den Nachweis zu führen, daß aus den Selbſt⸗ 
rdnung. ; Inahme der Vorlage. $ koſten nicht der Schluß zu ziehen fei, daß eine 
i Das Verfahren der Wahlprüfungskommiſſion Abg. Schmieding begründet die Freilaſſung Preisſteigerung für Kali erfolgen wird. 
5 Schutz nehmend, erklären ſich ſodann noch die Hannovers von den Beſtimmungen der Vorlage; Hierauf vertagt fih das Haus. f 
5 ng Grüber, Rickert, Spahn für richtig mag ja fein, daß der Werth des Geſetzes Nächſte Sitzung morgen 11 uhr. 
den Kommiſſſonsantrag, ebenſo Bebel, wogegen dadurch verringert wird, allein dieſe Frellaſſung Tagesordnung: Rechnungsſachen, Fortſetzung 
err oh v. Manteuffel den Antrag o. Schöning war eine Forderung der Gerechtigkeit. Abgeſehen der eben abgebrochenen Berathung und 2. Leſung 
Furt ee 1 4 hiervon ift all. voings für die Vorlage der Beweis der Novelle zur hannoverſchen Wegeordnung. 
— Namen due che ming ward abgelehnt. die Rothwendiſteit nicht erbracht, auch der Schluß Ble Ur. 
%% ͤ T ̃ ˙( 
Abg. iſtſtck mit der Mittheilung, Dabl Man lounte die Vorlage Schultze, Luiz bezeichne Dientſchland | 
Wibe A 0 55 Mandat niederleg. (Lebh. denn dieſer Herr ijt eine Autorität auf landidieth / Dentſchland. 
und 1 ie Abgg. Singer Bachem ſchaftlichem Gebiete, nicht aber wahrt er die Inter⸗ A Berlin, 18. April. In einem Leitartikel 
O Ae E beotefivet ern inmitten. bei | fen ver Induſteie. Die Kaliprodultlon wird fich billigt heute die „Bof. Ztg." rücthalllos bie 
mmung fei fohe Getfirung micht, zuliſſig. am Heften unter der freien Konkurrenz entwickeln, Kabinetzordre des Kaser, betreffend das Verbot 
mi eie ae in ee den Kom“ die durch das Geſetz gehindert wird. Nöthiger des Spielens der Offiziere am Totaliſator, das 
E als für die Kall⸗Induſirie wäre ein Geſetz und durch dieſe Ordre als unmoraliſch und gemein- 
ein Monopol zum Schutze der Kohlen⸗Induſtrie. ſchädlich aan en fei. An den Behörden 
Für Kali wird der Miniſter eine Taxe nicht B 1 er Ki 00 15 9 
h ; in den agen fi ichsgeſetzlich] de 0 letze, 2 
Cejepentivunfe über. Nach 8 1 hat jeder Reichs, derben en denn biefe Tagen ſind reichsheſeblch nn und dem öffentlichen Wohl verein 
angehörige nach vollendetem 24. Lebensjahre das Miniſter v. Berlepſch: Der Regierung bar fet. ; 
929 e e a liegt baran, zu verhindern, daß die Kali⸗Gewin⸗ Die e le 0 enen gehe 
f 2 in nung nicht Gegenſtand der freien Spekulation heute die Berathung der Tabakſteuervorlage bei 
das Grundbuch. | N d a 9 4 fort. Abg. Müller⸗FJulda (It.) erklärt fich 
im Namen ſeiner Freunde zwar bereit, den Tabak 
mehr heranzuziehen, der Fabrikatſteuer könne er 
aber nicht zuſtimmen. Das Zentrum lehne des⸗ 
halb die Vorlage ab. Finanzminiſter Miquel be- 
zeichnet die bisher beſtehende Gewichtſteuer für die 
ungerechteſte Form der Beſteuerung des Tabaks, 
die man ſich denken könne. Er nehme an, daß 
die Reichsregierung in der nächſten Seſſion auf 
die Tabak⸗Fabrikatſteuer zurückkommen müſſe. 
Die Handelsverträge brächten einen Zollausfall 
von etwa 40 Millionen, an deren Stelle die Ein⸗ 
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Das Haus geht ſodann zur 2. Berathung des 
on Lutz und Genoſſen beantragten Heimſtätten⸗ 


Eichenſchälwald, der übrigens nur 3,1 Prozent 
der geſammten deutſchen Waldungen ausmacht, 
mit dem Quebrachozoll mindeſtens keine Före 
derung zu Theil werden, ganz ficher aber würde 
ein großer Theil der deutſchen Lederinduſtrie ge 
ſchädigt oder ruinirt werden. Es dürfte denn 


meiul 


— Der Juſtizminiſter Dr. v. Schelling 


angen: Die verbündeten Regierungen zu erſuchen, abläuft, gekündigt werden und ein neues Syndikat 
g 15 ni gen zu erfuchen, vollendet morgen ſein 70. Lebensjahr. Geboren 


Plötz dem Reichstag in der nächſten Seſſion einen rung die ausſchlaggebende Stellung eingeräumt 


„ daß fie nicht an die Gründung einer Heim- 
ſtätte dalle dune ; = 


das; Sie (rechts) fagen ja immer, wenn es dem ſöſtlichen Landestheilen Bohrverſuche anſtellen 
ae nn gent, jo geht es den Arbeitern auch laſſen, um neue Salzlager feſtzuſtellen, 
nun 
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fo, daß bie Laudwirthſchaft vom Kapitalismus er⸗ wird in iu min | remierlieutenant Graf Hermann v. Geht 
Sa 110 t; Sie machen alle möglichen Kunſtſtücke, und Ueberproduklion in Salzen ſtattfinden und Miquel iſt über die Erklärung erfreut und hält genommen, daß die e ee der eine Expedition der e ee 3 
Kale bringen Sie das Deimflättengefeh,, Morgen die wachtheiltzen würtzſchaftächen Felsen werden leine Weuftänbigung auch auf vem Boben der glatten Välauf nehmen biken | un. bet om. Kü el 
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Tabora gegen den Wanpannwbeſiſullan Sitte ver-] Vollsabſtimmung über das Volksbegehren nach fortgeet und dafür die Debatte. über Uganda au niken Bolktlieder gipfelt benden aber auch eden ia ; 1 5 5 

e eee e e a an a 1 . a ar 15 aar i aa Aa 
un W. (Berli 10 9 1 in Krieg und Bundesverfaſſung auf den 3. Imi angeſetzt. Die London, 18. April. Der „Times wird unſchwer zu bewältigenden Kunſtgeſängen enthält, 12,30, neue 12,60, Nachprodulte exkl. 75 Prozen 
TRE be a ey alther): Bundesverſammlung empfiehlt dem Volke die Ab⸗ aus Montevideo vom geſtrigen Tage gemeldet, exiſtirt bis heute wohl kaum. Wenn nun noch Rendement 9.50. Flau. Brod⸗Raffinade J 
„ ea be e eee e eee ee ee 
; : 5 : ; em abers un ann den argen⸗ ſache aus einem mit etwa inſendungen be⸗ e mit Faß 26,00. í i 
zu ſpielen und mich mit einer unnahbaren Würde Belgien. tiniſchen Behörden unter der Bedingung ibere gleitet geweſenen Preisausſchreiben, derfen Reſultat mit Faß Eschen Sobamde L robul 


und Etiquette zu umgeben, wie das manchmal Die öffentliche Macht im Kongoſtaate iſt geben, als politi üchtli i im Mä i 
7 i x ente „ itiſche Flüchtlinge behandelt zu von einem im Männergeſang ganz bedeutſamen Tranſito f. a. B. Hamburg it 12 
Fache Gerade das, was den Peter mit den nach einer königlichen Verfü ung von Ende 1893 werden. ſchwäbiſchen Preisrichterkollegium, beſtehend aus bez., 12,35 B., per 2 1282, bez, 12 — 
geborenen ſo angenehm macht, iſt, daß man in 16 Kompagnien eingetheilt; die erſte ſteht am den Profeſſoren W. Förſtler (Direktor des Stutt⸗ per Juni 12,32%, bez, 1240 ©, per Jul 

1 Leuten ſo ganz 18 men n unteren Kongo, namentlich in Boma und dient Schweden und Norwegen. garter Liederkranz), Wilh. Speidel und Muſik⸗ 12,40 bez, 12,45 B. Stetig a 

| Ivette 3A a durch feine Stellung gchoten zen STattiond, amp Depottompagnie; bie 2. bat! Cheiftionia, 18. Apri. Zu Mitgliedern drettor Aug, Neifer (leztere it zugleich as Köln 18. April, Nachm. 1 Uhr Ge 
i Find Ta 3 harmlos } ſreundliches Benehmen e. 3 ft © gier ſtrikte der Kivingſtone⸗Fälle, des Spezialausſchuſſes für die Berathung des Redakteur des Ganzen genannt) entſchieben worden treide markt. Weizen alter hieſiger lote 
} ein = ie 3. den Stanley⸗Pool, die 4. die Aeguator-| Konfulatabudgets find 5 radikale Mitglieder des iſt; wenn ferner noch angeführt wird, daß ſich 15,50, do. neuer hieſiger 14,75, fremder fotr 


wird den Eingeborenen zu einer unan- Gegend, die 5. den Diſtrikt Ubangi⸗Alelle, die 6. eye . k: ß fic 
ee ne a | Mari g hate a Ba ven I Bein ac 0 

nango, die 8. ai⸗ . wen i j men | 15,00. 5 er! 
Wohlwollen wird die nothwendigerweiſe nebenher Sualabn, die 10., 11. und 12 die. Stanle Fülle Nufland. berechtigt find, und nicht ſchon in jeder Vereins⸗ neuer hieſiger 15,50, ſremder 15,25. Rü b 51 


e 

< . ; ? 5 0 etersburg, 18. Apri bibliothek enthalten find, fo find alle Faktoren lolo 48,00, per Mai 46, > 

5 — — wi — — er e ee a wine die 15. und Blätter zufolge foll der Schah ee genannt, welche das Werk zu einem leichen aller — Weiter. Schön. r 
14. haben den Dienſt im Gebiete des Ubangi⸗ Folge der Krankheit des Thronfolger auf die erſten Ranges erheben. Die Sammlung enthält Hamburg, 18. April, Vormittags 11 Uyr. 


eines Mbana mkali (grauſamen Herrn) bekom⸗ „ die 15. 16. f Zu i 
n Bid bobe ich nicht zu aiai ger u f 1 a en e 15 beabſichtigte Reife nach Europa verzichtet haben. een und koſtet elegant 8 z affee. (Bormittagsbericht.) Good average 


2 ge | E 5 AN Santos per April 84,00, per Mai 84,25, per 
Et Mn en TT... K 
nur die Peitſche Neger regieren kann. Franzoſen gern in Beſitz nehmen möchten. , 18. April. Der Gouverneur von Vermiſchte Nachrichten. 5 il, Vormitta 

Ganz im Gegentheil! Der Neger ift die Prügel⸗ Die Belgier haben fid) alfo dort jo 5152 35 Stutari, welcher an der Grenze eingetroffen ift, Valencia, 11. April. Es war . . 9 t et acht) Kuben } 


firafe nicht gewöhnt, weder Araber noch die ein⸗ ſie allen pewaltiamen 5 f hat die Unterfuchung über die letzten albaneſiſchen i iſche Pi | * y 
TT daher le ae R gen h 85 N 3 ; SEEN Grenpeinfüe aufpenomnen und Tig, um An⸗ ſehen, daß die ſpaniſche Pilgerfahrt nach Rom in rohzucker 1. Produkt Baſis 88 pet. Nendement 
i Dan ae eis en 0 8 rn Armoimi als nach dem Bomu und Ubangi hin Sammin wichtigen Punke, wie Brücken und 
anwenden, erreicht die Zahl der Beitiepenbiehe A. fo tigt der Sf ee bie 5 TE Dees, militiriſch beſetzen. Der montenegrinicche nd. Sin am Abend vorher hatten (ſo Wien, 18. 8 
3 leicht eine Höhe, die gejunbheitsichäbfich | Kompagnie für die egyptiſche Aeanatorial⸗Provinz p nel bat fih noch nicht an Ort und Stelle meldet man der „Köln. Z.“) Reibereien zwiigen Weizen per . 146 G., 748 B. 
ur = agt e Prügelſtrafe anwen⸗ beſtimmt find.. Denn bisher hat die Kongo⸗ ʒ;n; ...d gefum ie einen ſtürmi uni „ 7,51 B., per Herbſt 7,79 
belli 58 en k page e, ira eine | vegievung niemals zugegeben, daß fie bis zum Nil ſchen Tag vorausſehen ließen, und als nun am G. 781 B. R syn per Frühjahr 6,09 ©, 
Ni 915 eee es nn — vorgerückt ift, Immer hat fie behauptet, daß fie Stettiner Nachrichten. folgenden Morgen die Pilger fih zu ſammeln bes 6,11 B., per Mai⸗Juni 6,14 G., 6,16 B. 
e e 6 Du 6 
her als Hefifit amb Huty. Wenn der Ci torimms aufer bei hen enmähpeten 4 Gompagnien Piler mb Srgarifen Wagentnecht ̃ ↄũ da wir Tin Hm mar eh, ],, 
ebovene fieht, daß dem Europäer Gerechtigleitsge⸗ mit beſtimmter Angabe des Garnifon-Diftrittes) diſch⸗Tochow im Kreiſe Belgard ift der Adler der Hunderte von Arbeitern, die ſich für dieſen Fall du ktenmarkt. Weizen lolo fun Se 
fl innewohnt, fo gewinnt er bald hohes Ber noch 2 weitere ohne Ortsangabe verwendet, ſo Inhaber des königlichen Hausordens von Hohen⸗ mit Pfeifen versehen hatten, ſtimmten ein be: Frühjahr 7,36 G., 7,37 8 Herbſt 7,5 © 
trauen.” läßt das keine andere Deutung zu. Die Ge, zollern verliehen. täubendes Konzert an. Dann zogen ſie vor den 757 B Hafer per örhlahr 7,18 6. 7.23 
Wilhelmshafen, 18. April. Der Dampfer ſammtſtärte des Kongoheeres beläuft ſich für. . Dem Domänenpächter Hans Gütſchow erzbischöflichen Palaſt und ſetzten dort und ſpäter B., per Herbſt 6,07 © 600 B. Mais 
„Mbmiral“ ist, ven Kamerun kommend, um 1894 auf 4250 Manm, vom denen 3550 Mann zu. Zeiten, Regierungsbezirk Stralsund, it der auch anderwärts die Kundgebungen womöglich in Ma- Juni 2,05 G., 3,06 B., per mingan 
10 Uhr im neuen Hafen eingelaufen. Nach dem im Lande ſelbſt angeworben find. Charakter als königlicher Oberamtmann beigelegt perſtärkten Form fort. Am Nachmittag ſtrömte 5,24 G., 5,5 B Rohlraps per Juli Auguſt 
Einlaufen begab ſich der Kommandeur des See⸗ worden. ganz Valencia zum Hafen, wo fünf große Dampfer 11,95 G. 12,00 B., per Auguſt-September au 


er 
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; Bataillons, Major v. Bötticher, an Bord und Spanien und Portugal. Schon bei Berathung der Wegeordnung a i i G., —— B. — Wetter: Bewö j 
begrüßte die Heimgekehrten mit einer Anfprache, 1 18. April. pi ee. Mo⸗ für Sachſen war in dem Landtage die Nothwen⸗ en RR) he er Glas 152 ee siehe 11 $ 
bie mit einem Hoch auf Seine Majeftät den setModales ift in Folge der Intervention des digkeit betont worden, die Unterhaltung der ſoge⸗ geringer Theil durch blen, Bieten, Abfin ge 5 Minuten, 165 11 , 55 oge Boya È 
Kaiſer ſchloß. Senatspräſidenten erledigt. nannten Intereſſentenwege, d. h. derjenigen Wege, Arbelter⸗Marſeillafß und Hochrußen — die warrants 4? Sb. 11 d. Sieti g j 
Sarlerupe, 18. April, Seine Majeät dere Barcelona, 18. April, Gedhstanfend wei⸗ welche war nicht dem öffentlichen Betehre biene | yapienifape Einheit ihrem Mipfallen Ausrruck alle Sul ne, ] 
Roier it um 9 Mpe fe) mit bem gt aß dere Pilger fpiften fc deute in Begleitung mei a ie beſer g., “Dabei mine eS wohl geblieben, wenn die » | 
aus Jagdrevier hierher zurückgekehrt un ch gr x ng zu ihr run 5 Ae 5 A 5 R 1 
beim Durchfahren der Straßen von dem Publikum e aA nach Italien ein. Es herrſcht voll⸗ als bisher ficherzuſtellen. Wo ſolche Intereſſenten⸗ ma tere een = 2 a T iā 
the. „ 5 rand in Ungariſch⸗ 


lebhaft begrüßt worden. Der Großherzog ift in i zug, wege die Folgeeinrichtung einer Gemeinheitsthei⸗ s 7 re . A 
Folge kg 2 verſtärkten gie an N Big eig lung oder Verkoppelung find, ift zwar die Mög- — — —— 8 den die Würden, Prariſc ift heute gelöſcht worden. Der Schaden 
der Vornahme von Ausfahrten verhindert. laß; ſeit mehreren Wochen herrſcht py Chat zu lichkeit gegeben, fie kommunaler Aufficht zu untere träger nicht nur in röbli gester W ije bechimpft beträgt über . Mill. Gulden. Bei den Rettungs⸗ 4 
Karlsruhe, 18. April. Seine Majeftät der Epidemie, die ſich weiter ausbreet o Selen, in Wee be baß bie Tommmnale | ordern es wurden auch die Wagenſenſter durch arbeiſen ſind diele Verwundungen vorgetommen; 
Raiter begab fih heute Vormittag 11 Uhr mit ee e nificht am Wirtjamteit hinter ber 0 vie Bijcöfe von Uns ven Trilmmern finb zwei beztoblte Leinen 
J. k. H. der Großherzogin im offenen Wagen : : 3 Wegepolizeibehörde zurückſteht, giebt es zahlreiche Mapri — 7 Lade gelten en = viel "Mil on aufgefunden worden. Man befürchtet, noch 
zum Baynhofe, während der Großherzog mit dem Großbritannien und Irland. Imtereſſentenwege, für welche auch nich einmal die ſeicht verletzt ne Auf 5 Biſch of Be weitere Menſchenlebeu dem Unglück zum Opfer 
erbgroßherzoglichen Paar in geſchloſſenem Wagen London, 15. April. Es war eine eigen. kommunale Auſſicht eintreten kann. Deshalb iſt Madrid, Alcala, ſtür te ſich ein Menſch mit ein em gefallen find, da in Hradiſch gerade Jahrmarkt 
gte. Das auf den Straßen zahlreich anges thümliche Erſcheinung, vor wie leeren Bänken der ſchon bei jenem Anlaſſe und ſodann wiederholt bel Dolchmeſſer; doch 92 0 er von den Usmflehenb en war. Der Statthalter iſt in dem ſchwer heimge⸗ 
ammette Publikum begrüßte Seine Maſeſtat auf Miniſter John Morley geftern im Unterhaufe die den Verhandlungen mit den Provinzialland'agen noch zurckgehalten werden. Bei der Einschiffung luchten Orte eingetroffen, um eiue Hülisaktion 
das lebhaſteſte. Auf dem Bahnhofe waren die neue Wahlordnungsbill einbrachte. Nicht die über die weitere Durchführung der Neuregelung wurden — manche Boote mit Steinen 68 einzuleiten, die dringend nothwendig iſt, da viele 
Prinzen und die Prinzeſſin Wilhelm erſchienen. Hälfte der Abgeordneten war anweſend, und auch des Wegerechts aus den betreffenden Körperſchaſten worfen und mit Apfelſinen, die aus ben zahlreichen Familien nur das nackte Leben gerettet haben. 
Nach herzlichſter Verabſchiedung von den große dieſe zeigten kein beſonderes Intereſſe an der Vor⸗ ein entsprechendes Eingreifen der Geſetzgebung an⸗ am Staben ſtehenden Kiſten N wurden, Lemberg, 18. April. Die hieſigen Bäcker⸗ 
herzoglichen und prinzlichen Herrſchaſten beſtieg lage. Morleys Rede zeichnete ſich durch durch- geregt worden. Die demzufolge zwiſchen den be⸗ ein förmliche Bombardement auf die Dampfer und Fleiſchergehüaſen Tünbigten einen Mbeltsaus⸗ 
Seine Maſeſtät der Kaiſer den Sonderzug und ſcheinende Klarheit aus. Die Vorlage der Ne; |tbeiligten Reſſorts eingeleiteten Erörterungen haben eröffnet. Schließlich stellte General Trugols mit and au. Die Gewerbebehörde beſchloß, behufs 
geifte unter den Hochrufen des Publikums nach gierung bezweckt, weiteren 600 000 Männern, die ergeben, daß die Frage noch nicht ohne Weiteres mehreren Schwadronen Kavallerie, die uus der Verpreviantirung der Stadt militäriſche Arbeits 
Koburg ab. in einem eigenen Haufe wohnen, das Stimm- ſpruchreif it, vielmehr zunächſt noch Ermittelun⸗ Stadt herbeigerufen wurden, einigermaßen die kräfte in Anſpruch zu nehmen. 5 ; u 
oburg, 18. April. Ihre Majeſtät die recht für die Parlamentswahlen zu geben. Die gen über die thatſächlichen Verhältniſſe zu verə Ordnung u her. Als dann aber der Abend Abbazia, 18. April. Der Sirocco hat ſich 0 
Raiferin Friedrich, Ihre königl. Hoheiten Prinz Frauen, die ein eigenes Heim haben, ſollen einſt⸗ anſtalten find, um eine für die Beſchlußfaſſung hereinbrach und die Dampfer ſich zur Abfahrt gelegt, das Meer iſt ruhig. Die Dampfer 
und Prinzeſſin Heinrich von Preußen, ſowie der weilen unberückſichtigt bleiben, trotzdem daß es ausreichende thatſächliche Unterlage zu gewinnen. anſchickten, entſtand ein wahrer Höllenlärm und : Moltke und „Chriſtable“ treffen mit der deut⸗ 
Erbprinz und die Erbprinzeſſin von Meiningen auch 600000 find. Die Wahlliſten follen zwei⸗ Die bezüglichen Erhebungen find demzufolge zu⸗ die Schiffe wurden von beiden Seiten der Hafen ſchen Rukna. bente 1 hier ein. Bote 
mit der Pringeffin Feodora find Nachmittags um mal im Jahre nachgeſehen werden und es ſoll nächſt eingeleitet 8 imme mit einem Steinhagel überschüttet, der aht Wente een Anil e Jaden i n 
1 Uhr 10 Din, hier eingetroffen und von dem genügen, daß Jemand drei Monate in einem und alle Wallfahrer in die Kajüten trieb. Auch ſollen BE . füt a a een 
r d EAA nei Jen SS Mic Sl STE Balga AL Si á 
dem Bahnhofe empfangen worden. Menn in ee Haufe geweſen fein. Die Bill „ . Tempelburg, 17. April. Daß ſehr 1 85 hörte 8 Geſchrei und das Klirren der des Miniſterrathes Habe damals Flourens die über 
München, 18. April. Abgeordnetenkammer. enthält aber auch ſonſt noch eingreifende Beſtim⸗ häufig die Liebe ein wenig blind macht, iſt ein erſplitterten Scheiben. die Affaire mit Berlin gewechſelten Depeſchen vor⸗ 
Bei der Fortſetzung der Berathung des Juſtiz“ mungen. Vor allem führt fie den Grundsatz altes bewährtes Sprüchwort und wieverholt fih n April. In Loweſtoft haben die gelegt, und die für Berlin bftimmte Antwort 
etate legte Juſtizminiſter Freiherr von Leonrod durch: „Ein Mann, eine Stimme.“ Bisher tagtäglich. So paſſirte es hier kürzlich, daß ein Heringafif 1 75 des e So ve u unterbreitet. Ju derſelben bekräftigte Flourens, f 
ar du 1 1 nia in ‚de Tomte Semon sang au ſtimmen, i 1 er Pesch imar Dam, 1 EE 155 foes Here Preiſe iit ihe Sibe eki im pet e A E S 
Prozeßangelegenheit v. ngen dar und erklärte, vermöge feines Grundbeſitzes in verſchiedenen ei Fah A g reitag wurden für 1: Heringe 20 
- n ngriffe auf die für Baiern garantirte Wahlkreiſen in jedem zum Stimmen berechtigt feine neu zu gründende Heimſtätte auserkoren, fih | gezahlt. p 


— a 


ER a ; ; im Fluge das Herz einer hieſigen jungen Wittwe ST AEE S E ſtärkungen an die öftliche Grenze zu ſchicken. 
uſtändigkeit der Schwurgerichte für Preßvergehen war. Die engliſchen Parlamentswahlen werden n 8 ; NE —— Di ! 
ur in A i , en ee wat Be 
München, 18. April. Der Ausſchuß der ſondern erstrecken fich über Wochen. Dieſem Un⸗ ihr Haus öffnete. Hatte nn Viehmarkt. „ 


Abgeordnetenkammer für wirthſchaftliche Reformen ſug ſoll nun ein Ende gemacht werden. Jeder fa 3 abgesehen, jr iak Anz gum Berlin, 18. April. (Stättiſcher ae ai treffen. Der Artikel ſchließt mit der 
Ei m Me dieren kratfienen Dales Hören, ve a rimm Hat r Ead bei F Geh. fih auch auf Min Omod Bentral-Biehhof) ie Bericht in Folge Sntervention bes Zoren, fonbern auf 
möglichſt durch eine progeefjive Einkommenſteuer falſche Ausiage, fo droht ihm ſchwere Strafe, ein und (heilte feiner Geliebten, don der der Wein zun Vet ftauben 188 


5 : r c ; A zuig⸗ erfahren, daß fie über 300 Mark Ban- Rinder, 7904 Schweine (darunter 333 Ba⸗ Belgrad, 18. April. Der Mimiſterpräſident 4 
mit einer Sala bis zu 4 Prozent zu erſezen. Fe ge geld zu liegen habe, mit, daß er ſchleunigſt den konier), 2460 Kälber, 1335 Hammel. verbot den Studenten der hieſigen Univerſttat die J 
Oeſterreich⸗Ungarn. n e enn Bee Ausschreibung ver Kauf abſchließen und die Punktatien aufnehmen Der Rinder auſtrieb wurde zu unver- Abreiſe nach Karlowitz zur Theilnahme au dem 


Wien, 18. April. Prinz Ferdinand von Wahlen bis zur Verſammlung des Parlaments laſſen wolle und eine beſtimmte Anzahlung Hier hna, 1 15 en T ee Proteftmeeting, welches die ungarischen Serben 
Koburg ift geſtern Abend aus München hier ein⸗ follen nach der Vorlage nur 20 Tage verſtreichen. on 5 eich tigen Piel ker 8 
getroffen. ; lätt fen de ih en ir ae aan in der Tetere, vertranensfelig, kramte ſchnell 339 Mark räumt. 1. Qualität 50 Mark, ausgeſuchte Poſten Studenten fih nicht um innere Angelegenheiten 
unge ee e e ij Antrag Magna Charta. Die geſtrige Verhandlung im zuſammen und übergab ſie dem Den Juan, ur = ee Ba Sg ge fremden Staates zu kümmern hätten. 
* — . 2 + . = N N u y 

feln, Auf ber Sufligminifer Graf Echönborn| Unterheufe wor natiirlich war ein Bergefeht. Der fallt. tiefer boih a er har Tord. In Baloniern blelbt etwas llebertam, EEEEEEEEEEEEEEESEEERERGCE 
wegen angeblicher Verletzung der Verfaſſungs⸗ Führer der Oppoſition Balfour meinte, eine neue fehr des Geliebte = i 9 aufabſchluß und als 25—48 Mark pro 100 Pfund mit 50—55 Pfund Wetteraus ſichten 

eſetze in Antlagezuftand verſetzt werde. Dieſer Wahlkreiseintheilung fet wichtiger, als alle an der br ſlbe Ars nicht he uſinden war, verſuchte Tara pro Stück für Donnerſtag, den 19. April. 
erletzung foll fih der Miniſter durch feinen Er- Vorlage erſtrebten Reformen. Gegen den Plan, 15 die Polizei ihm auf die Feren zu kommen, Der Kälber handel geſtaltete fi bei dem Ein wenig Tühleres, veränderlicheg, vorherr⸗ 
laß vom 6. Februar d. J. ſchuldig e aer, ien Er ee aber umſonſt, denn Roß und Reiter fah man reichlich großen Angebot ebenfalls fchleppenb. 1. ſchend wolliges Wetter mit leichten Regenfällen 
er Saio ieee die Se Preß⸗ Wahlen bedeutend vergrößert würden, weil man nicht mehr wieder, der Liebhaber mit dem lieben N oem er? und mäßiger Luftbewegung. 
geſetz und das Geſetz über yir ge er 8 . * ae 2 ug lieh. k ; Pf. pro Pfund Fleifchgeivicht, Waſſerſtand. 

arantirte Immunität aufgehoben wird. Da in Wa e gebrauchen könnte. In deutſchen Lan? T m Hammel markt wurde reichlich di ' it 3 N 
e auch ka varf Linke keines⸗ den würden ſolche Kniffe wohl allgemeinem Mif- im D Ali) die Am 17. April. Elbe bei Auſſig + 0,20 


8 s Hälfte des Auftriebes zu unveränderten Preiſen Meter. Elbe bei Dresden — 0,90 Meter. — 

wegs auf Seite des Juſtizminiſters ſteht, ſo fallen begegnen. l | „Kunſt und Literatur. dbgeſetzt SR Eibe bei Magdeburg + 131 Meter. 
dürfte am Ende, damit die Koalition nicht London, 18. April. Das Unterhaus ver⸗ Liederkranz aus Schwaben betitelt fih FFF Unftent bei Straußfurt + 1,15 Meter. — | 
Schaden leide, deſſen Ausſcheiden aus dem Kabinet warf mit 252 gegen 219 Stimmen ein Amende⸗ eine ſoeben im Berlage von Wilh. Nigichte inn men ern, Oder bei Breslau, Oberpe fai 4,95 Meter į 
erfolgen. Er ſelbſt hat bereits eine ſolche Mög⸗ ment Balfour zu dem Regierungsantrage betref- Stuttgart erſchienene Männerchorſammlung, Börſen⸗ Berichte. Unterpegel — 0,26 Meter. RR bei Frankfurt j 

lichkeit angedeutet. fend die Ernennung eines großen Ausſchuſſes für welche kurz und gut geſagt: „Vom Guten das Poſen, 18. April. Spiritus Into ohne 7 1,46 Meter. Oder bei Ratibor + 1,14 

A ſchottiſche Angelegenheiten. Hierauf wurde die|Befte” enthält. Eine folh hervorragende Samm- Faß 50er 46,50, bo, loko ohne Faß 70er 27,00. Meter. — Weichfel bei Thorn + 0,81 Meter 

Schweiz. Debatte vertagt. Der Kanzler der Schatzkammer, lung, deren trefflicher Inhalt in überwiegender Matt. — Wetter: Bedeckt. — Warthe bei Poſen . 1,00 Meter. — Am 


Bern, 18. April, Der Bundesrath hat die L tadellos bearbeiteten u April: Netze be 
Berlin, den 18. April 1894. Fremde Fonds. Bergwerk: und Hüttengeſell ſchaften | Eiſenbahn⸗Stamm⸗Aktien. Bank Papiere. | 
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gleit von 


ud origis! Magdeburg, 18. April. Zucker bericht. 15. 
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Standesgemäß. 
25 Roman von Karl v. Leitner. X 


Kora fuhr fort: Eine Ihrer eben 
Bemerkungen giebt mir Veranlaſſu 
träglich mein Bedauern auszudrü 
mir zu Ohren gekommene ungeziem 
meiner Bofe gegen Sie. Ich habe 
ftens gerügt und w 
falle ſofort entlaſſen. 
habe, daß ich Ihre Beſuche ı 
din betrachte, werden Sie ſich 
achtungsvoller von ihr behandelt 

„Auch hierfür danke ich Ihnen, 
ſagte Gabriele, „obwohl 
nicht beanſprucht haben würde. 
die von Leuten dieſer Klaſſe herrühren, 
nicht in dem Grade, wie 
ee 
richtiges 
überzeuge, lie 
„Daſſelbe wird Sie, i 
auch ſicher und u 


werden.“ 


haben in allen dieſen Punkten 


in Ihrer Lage außerdem ausgeſetzt ſein 


Hoffentlich — und dies iſt mein aufrichtiger Wunſch 
— iſt Ihnen in nicht allzulanger Zeit noch eine 


Ihe Herz und Ihe Semih berviedigenbe 


Am Antrag des Nachlaßpflegers, 


Nachdruck verboten. 


Fräulein Kora,“ 


Mißachtungen ſeitens Art verf 
welche ſich zu den Gebildeten rechnen.“ 


1 wie ich mich immer mehr 
e, liebe Freundin,“ erwiderte die Sängerin. 

erwarte es zuverſichtlich, 
ehrt durchs Leben geleiten 
und Ihnen Verſuchungen fern halten, denen Sie 


Rechtsanwalt 
Albreeht hierſelbſt, werden die unbekannten Erben 


vi te, © noch 
Er weiteres Leben geſtalten 


ſſich ö 


noch nie Sehnſucht nach dem 
eigentlich die Beſtimmung des 


orgebrachten | einem häuslichen Leben an der Stelle eines ger 
ug, Ihnen nach, liebten Gatten P” i 

den über das 
ende Benehm 
daſſelbe ſtreng⸗ 


Gabriele erröthete bei dieſer F 


en war im erſten Momente betroff 


ich zu denen gehöre, welchen ein 
verletzen 


ein ſehr 


halten.“ 
„Ich würde ein zu großes 


Pauſe, in der fie nachdenklich 

„wenn ich mit meinem Forſchen 
fühlen noch einen Schritt weiter 
Gabriele. Anſtatt deſſen laffen 


würden. 


Zukunft! einen Beweis meiner Aufrichtigkeit geben. Was 


| 


ie bie as an 
nie daran dachten, wie 


Ihnen vollkommen genügen ſoll 


ſah ſie der Künſtlerin frei und voll ins Auge, 
ürde Klariſſe im Wiederholungs⸗ indem fie entgegnete: 
Nachdem ich ihr erklärt 


0 „Warum ſollte ich leugnen, was nicht zu be⸗ 
als die einer Freun⸗ 


ſtreiten ift, daß auch ich die höchſte Aufgabe unſeres 
erlich in Zukunft Geſchlechtes in dem Wirken als Gattin und Mutter 
erkenne. Aber nicht jeder ift es vergönnt, zur Er- 
i füllung vieſer ſchönen und heiligen Pflichten zuge⸗ 
ich die Zurechtweiſung laſſen zu werden, und ich glaube ſchwerlich, daß 
Beleidigungen, ich zu dene h 
kreis ſich öffnet. Für ſolche, denen ein Glück dieſer 
agt bleibt, iſt es das beſte, was ſich ihnen 
wünſchen läßt, daß ihr Geiſt ſtark genug ſei, 
um das Herz zu beherrſchen und ihm das Ver⸗ 
langen nach Unerreichbarem möglichſt fern zu 


trauen beanſpruchen,“ ſagte Kora nach einer kleinen 


jeden Monat ein sicherer Treler. “ZEE 


Bedeutend chancenreicher als Lotterieloose sind 


e 
e N BR RENT heat 


t und bei vielen anderen wird o 
e der Fall ſein. Meine Wa 
Sie gewiß billigen.“ 

„So wenig ich mich auch vermeſſen darf, den 

errn Baron nach ehe höchſt flüchtigen Zur 
ammentreffen zu beurtheilen“, entgegnete das junge 
Mädchen, „ſo glaube ich doch, Ihnen von Herzen 
gratuliren zu dürfen. Seien Sie alſo meiner 
Theilnahme an dieſem für Sie beide ſo freudigen 
Ereigniſſe verſichert!“ 

Nach dieſem Geſpräche blieben die Mädchen 
noch einige Zeit beiſammen, wobei ſie verſchiedenes 
beriethen und beſprachen. Auch der aufmerkſamſte 
Beobachter konnte es der jungen Arbeiterin nun 
nicht mehr äußerlich anmerken, wie ſehr ihr Herz 
unter dem litt, was ſie ſoeben erfahren hatte, und 
wie ſtürmiſch das Blut über die unerwartete Bot⸗ 
ſchaft in Wallung gerathen war. Erft daheim im 
ſtillen Kämmerlein floſſen eine Zeitlang die Thränen 
reichlich, bis der ſtarke Geiſt, von dem ſie vorhin 
geredet hatte, die Sprache des Herzens mit gebie⸗ 
teriſcher Stimme zu a r vermochte. 


aber werden 


müßte, wenn es 
te. Haben Sie 
empfunden, was 
Weibes iſt, nach 


rage flüchtig und 


en. Dann aber 


„Ja, Gabriele! Sie ſollen erfahren, daß ich 
ſeit geftern Braut bin, die Braut eines hochacht⸗ 
baren Mannes, den auch Sie kennen und gewiß 
ſchätzen werden. Ich habe dem Baron Oswald 
v. Fronhofen mein Jawort gegeben.“ — — — 

Arme Gabriele! So wenig ſie an eine auch 
nur entfernte Möglichkeit der Erfüllung ihrer ge⸗ 
heimſten ng un gedacht hatte — dieſe 


ſolcher Wirkungs⸗ 


plötzliche Eröffnung machte ſie doch erbleichen und 
guea Es koſtete fie ein unſägliches Maß von 
lnſtrengung, ihre Empfindungen zu verbergen; 
aber ihr Wille war ſtark, und nur wenige Sekun⸗ 
den gehörten dazu, um ſie die vollſtändige Faſſung 
wieder erlangen zu laſſen. 

„Sie ſchweigen?“ fuhr Kora fort, nachdem ſie 
das vor ihr ſtehende Mädchen zuerſt einen Augen⸗ 
blick aufmerkſam betrachtet, dann aber ihre Wim⸗ 
pern geſenkt hatte. „Ich kann es mir erklären, 


daß dieſe Kunde Sie in ein hohes Erſtaunen ver⸗ u 


Die Baroneſſe Agnes v. Fronhofen hatte im 
Grunde genommen ein weiches Gemüth, aber ſie 
liebte es, daſſelbe unter einer etwas rauhen Außen⸗ 
ſeite zu verbergen. Das, was ſie ihre Grundſätze 
nannte, verfocht ſie in der Regel mit großer Hart⸗ 
näckigkeit und nicht leicht nahm ſie einen Aus⸗ 
ſpruch zurück, den ſie in ihrem Eifer gefällt hatte. 
Eine gute Portion Standesvorurkheile war von ihr, 


Maß von Ber- 


ins Leere blickte, 
nach Ihren Ge⸗ 
gehen wollte, liebe 
Sie mich Ihnen 


Gewinn-Plan. 
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Zweifel das] Kreiſen, wozu 


ſozuſagen, mit der Muttermilch eingeſogen worden, 
nd der langjährige Umgang mit den höchſten 


5 


ihre früher inne gehabte Stellung 
als Hofdame Beranfaffung gab, war nicht geeignet, 
ihre Voreingenommenheit gegen manche Klaſſen 
der Geſellſchaft abzuſchwächen. Irrthümlicher⸗ 
weiſe verwechſelte ſie jede Bekämpfung deſſen, was 
Korg mit dem Ausdrucke europäiſcher Kaſtengeiſt“ 
bezeichnet hatte, mit den Beſtrebungen der moder⸗ 
nen Sozialdemokratie, die ihr, wie den meiſten 
Menſchen, einen wahren Schrecken einflößte. 
Wegen ſeines ſchriftſtelleriſchen, von ihr fhar? ger 
mißbilligten Berufes würde ſie die Beziehungen 
zu dem Neffen ſicherlich niemals RE ae: 
dagegen erregte die beabſichtigte Ehe mit einer 
Dame vom Theater ihre Indignation in ſolchem 
Grade, daß ſie es dazu kommen ließ. Doch war 
das Zerwürfniß kaum zur vollendeten Thatſache 
geworden, als es ihrem guten Herzen auch ſchon 
wehe that, ſo weit gegangen zu ſein; aber die an⸗ 
kündigte Enterbung zurückzunehmen, ſolange der 
mb derſelben beſtand — nein! Das ging unter 
keinen Umſtänden au. Nach reiflicher Ueberlegung 
entſchloß ſie ſich jedoch, ihrem Neffen einen äußer⸗ 
ſten Beweis ihrer Verſöhnlichkeit zu geben, falls 
er von ſeinem Vorhaben noch abſtehen wollte. 
Zu dem Behufe beabſichtigte ſie, die Rechnung 
des Juweliers Berger für jenen verhängnißvollen, 
Kora zugedachten Schmuck zu bezahlen und ſie 
ihm quittirt mit einigen Zeilen zu überſenden. 


(Fortſetzung folgt.) 


Freunde des Reiches Gottes. 


Verſammlung heute Donnerſtag, Abends 7 Uhr 
im Saale Eliſabethſtraße 46. 


e 
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der am 5. April 1893 zu Ueckermünde verſtorbenen tzl. ans, Bafor. 
bermittieien Rentier Fossberg, Caroline 12 Sure Serienloose, 1 à 160, % Mk. 160, %% M. f = 
Wilhelmine, geb. Severin, aufgefordert, welche in den nächsten Gewinnziehungen unter Garantie 3 à 120,000 — 368,008 „ Cpangeliſcher Mybeiter⸗Verein 
fpäteftens im Aufgebotstermin den 20. Dezember bestimmt mit 1 Gewinn gezogen werden müssen. 5 8 4 4 0 
1894, Vormittags 11 Uhr ihre Aufprüche und 43,585 Loose mit 43,535 Gewinnen von n 60,000 „ = 60,000 „ WI Sonntag, den 22. April, Nachmittags 5 Uhr, im Lokale 
Rechte auf den Nachlaß der Wossbherg = 2 = N 5 1 1 ià 45,000 „ = 45,000 „des Herrn Bethke (köhlers Vereinshaus], Grabow, 
h ee Raglaß ren CN. illionen NR. 1 2% % „ = 36.000 „ Ober. 35: Familien⸗Verſammlung. 
ansgeſchloſſen, 8 Ra a ſich 4 i Nächste Ziehung schon 1 Mai ee 0 Be ee 55 Durch Mitglieder eingeführte u Jin ; Bei: 
itimirenden Erben, in deſſen Ermangelung aber 4 ° . — — ; 
= es wird verab folgt werden, der "ni ſpäter Ein jeder Spieler muss 12 mal im Jahre gewinnen. 1 U 13,000 2 — 15,000 { Verein ehem. Kameraden 
- melbenbe Erbe aber alle Verfügungen des Erbſchafts⸗ Jährlich 12 Ziehungen. Jeden Monat 1 Ziehung. Zà 12,000 — 24,009 & der Artillerie. 
beſitzers anzuerkennen ſchuldig und von denselben weder ½ ie Antheil an allen 12 ganzen Loosen kostet pro Ziehung 3, 00 Mk. X 0 RE 4 2 Sonnabend, den 21. April, Abends 
ungslegung noch Erſatz der Nutzungen zu fordern ] “Aoo Antheil 5,00 Mk. pro Ziehung und sind im Jabr auch nur 12 Beiträge zu entrichten, 3a 10,000 „ = 30,660 „ 8½ Uhr, im Vereinslokal des Sara 
berechtigt ift, ſich vielmehr mit der Heranagabe des Porto 20 Pfg. Listen gratis. Gefl. Aufträge erbitte baldigst. ià 2, %% „ 2,000 „ Hopp. 1 
noch Vorhandenen begnügen muß | PR 4.090 16.000 oppe, Breiteſtt.: { 
i . s $ 2 a 3 0 D ” M 
| N onats⸗Verſammlun 
e Tea t Bankhaus J. Scholl, Berlin-Niederschönhausen. 5 ee 


Dr hme neuer Mitglieder. Verſchiedenes 
TO.: Aufnahme 9 Der Verſtand. 


5 Verein ehemaliger Kameraden des 
5 2. Armeekorps. 


Mouats⸗Berſammlung am 21. April d. Is., pünkt⸗ 


Filiale: Berlin W., Leipzigerstr. 94. 
Auch zu beziehen durch J. Scholl, Hamburg, Alter Wall No. 8 
J. Scholl, Neustrelitz l. Mecklenburg, Eierkerstr. 57 
und Scholl, Schmiedeherg i. Biesengeh. 


Im Ganzen 43,585 Gewinne mit 


ea. 7 Millionen Mark. 


Stettin, den 12. April 1894, 


Bekanntmachung. 

Die auf dem ſtädtiſchen Grundstück Mönchenſtr. 34 
hierſellſt befindlichen Baulichkeiten folen auf Abbruch) 
verkauft werden und ift hierzu ein Termin auf Mon- 
den 28. April 1894, Vormittags 10 Uhr, 


2 


an Ort und Stelle anberaumt worden. 


Die Beſich ung der Baulichkeiten kann am 
den 20. April 1894, Vormittags von 1 
Uhr erfolgen. 


Die ſpeziellen und allgemeinen Bedingungen ſind im 
Bau-⸗Bureau, im Rathhauſe Zimmer 38, einzusehen, 
auch werden dieſelben im Termin bekannt gemacht 


pe 


Der Magiſtrat, Hochbau⸗Deputation. 


zum 


nerſtag, d. 19, Abend 
St. Johannisk 
lets a 50 % u. Textbücher a 


edion: am Don 


in Magdeburg. Sprechst 
Answärts briefli 


9 Stuben. 
Bismarditr. 28, part., auch z. Comtoir geeignet 


S Stuben, 


Obere Kronenhofſtr. 17a, 2 Tr., 1 Wohn. A 

Zim. m. Salon, vorn u. hinten Balkon, 

3. J. Oktbr. zu verm. Näh. das. 17, part. r. 
Bitte m melden zwiſchen 11—1, 

Petrihofſtr. 4,2. Et. m. Gart. a. Stall. 3. 1.10.94. 
7 Stuben. 
Kaiſer⸗Wilhelmſtr. 4, 3 Tr., Waſſerheizung. 
Moltleſtr. 13, J, herrſch Wohn. rl Zub. 1. Oktbr. 
Petrihofſtr. 1 

part., m arten, 
Wr angelfir. 1 7 Stuben 20. z. 1. Okt. 
. E 6 Stuben. 
uguſtaſtr. 59, M Blk. N. Breiteſtr. 70/71, Muſikh. 
Bismarckſtr. 8, Sonnſ. 6 ., Bad ꝛc., ſof od. 4 
Deutſcheſtr. 14, 2 Tr. m. Balk., Bad. Mädchſt., 
reichl Wirthſchaftsräumen, ev Pferdeſt., 1. Okt. 
Jalkenwalderſtr. 100 a, Arndiplatz 
hochherrſch. Wohn., 2. Etage, v. 6 St., Balc., 
A b 3 a I. 7. auch 1. 6. er. 


Näh. part. l. 

1 1 Tr., 1. Oktober. 

Grabowerſtr. ba, Jar. Sure 
Ede Karlſtr. (Ging. Wilhelmſtr. 17), 2 Tr., 
tieg, 6 Bim., Schöne Ausſicht, Badeſt. ſofort. 
Moltkestrasse 8, am Schillerplatz, 
B Tr. Bait., Bade u. Mädchenſt. 1. Oltbr. 
Pöligzerſtr. 10, m. Balk. Bdſt. 2oder Tr. z. 1.10. 
Iitzerstr. 1, Eingang Grabowerſtr., 
ber 1. Oktober 1894 zu verm. Näh. daj. 1 Tr. 
rangelſtr. 7, 2 Tr., 6 St. U. rchl. Zub, w. Beri. 
eines hohen Beamten z. 1. 10. oder auch ſofort. 


, E Stuben. 
Auguſtaſtr, 52, Sonnenſeite, per Oktober. 


— U 


W 


Arkenallee 5, Kr. Sonuf. mri Zub. u. Garth, 
Birken⸗Allee 26, 2 Wohnungen von 5 und 
Bug Bim, Eni 9 5 â, Pi b 
nhagenſtr. 14, z. 1. Juli od. ſp. Nah. Ir, 
Deutſcheſtr. 57, 1 Tr., m. Badeſt., Bor, 
Falkenwalderſtr. 106,1 Tr., Wohn. v.5 Z., Bal con, 
Badſt. u. ſonſt. r. Z. p. 1. Ocl. z. p. N. p. l. b. Stoltze, 
Grenzſtr. 22,1 Tr. m. Badeſt u. ſchön Gart. 1. Jul. 
Heumarkt 10, 1 Tr. Cohn Zehden. 


Aurfürſtenſtr.3 


Obere Kronenhofſtr. 
m. Balkon u. Salon 

Binbenftr 26,5 Zim.,Badeſt. u. Zub. 1. Iulia. verm. 

Lindenſtr. 27, 3 T 

Lindenſtr. 8, . Etage, mit reichl. Zub. fof. od. fv. 

Pionicrſtr. 7 u. d.Falkenwſtr.u. Rano Moll- prw. 

Bölikerftr. 86,5 Zim, r. 3 
plitzerſtr. EB, Petrihofftr. 
Bel⸗Etage m. Balk. Badeſt, Zubeh., 1. Oltbr. 


A Stuben. 


5 ., Ble. o. Vorg.„Bdſt. 
1 d pr, 
17 Wohn. v. 5 Bim., 


Dr. med. Hope, 


homöopathischer Arzt 


unden g-10 Uhr, 


Stetti 


Augustastr. 59,p. Hofg. N. Breiteſtr. 70/71, Muſth & 


3. 1. Oktober zu verm. 5% 
r., 775, 4%, iof. o. Spät, Tichteſtr. 11, 3 © 


nb, m. Gartenben. Grenzſtr. 13, 1n. 2 
Eckel Flora⸗Weiche)] Hohenzollernſtr. 


Bi 
und 


Näheres an den Anſchlagsſäulen. 


Orthopadi 


4 Zimmer mit allem Zubehör, 2 Tr., z. verm. 
Näheres Bugenhagenſtr. 15, Auge De 1 

1 Tr., z. 1. Juli. 

Bugenhagen k. 4, N. b. Kaufmann. 
Bogislapſtr. 15, m. Badeſt., ſofort od. ſpäter 
Deutſcheſir. 36, Wohn., 4 Zim. m. Balkon, Bade. 
Eliſabethſtr. 19, Wohn. v. 4Zimm., part. od. 3 T. 
Alte Falkenwalderſtr. 13, m. Zub., ſof. od. Tp 
Jalkenwalderſtr. 25 4 Stuben, mit Badeſtube 


Hriedrichſtr. 3 1u. 2 Tr., Sonnenſ. 


1 reichl. Zubehör. 
Grabowerſtr. 6, Hass. tarna 


) En = PERTEN 
Grabowerſtr. 20, 1.40. . 6. Wiebe 
Philippſtr. 80 4 ne 510 $ b. 
St. u. Z. z. 1. 10. kein 

Kurfürſtenſtr. 2, denn il 
Pblitzerſtr. 20, pt 4—5 St. neueinger., 1 Tr. Gart. 
Prutzſtr. 8, 1Wohn., 4 Stub. m. Badeſt. ſof. od. ſpät. 
Pölſtzerſtr. 4, 1. Etage, herrſchaftl. Wohn. 
mit Balcon, Badeſtube ꝛc. per 1. 10. 94 z. v. 
Saunierſtr. 3, Badeſt., Zub. Näh. Hof J. 

600 % per 1. Juli 600 % 

1 Tr., 4 große ſchöne Zim., gr. Eutree, gr. 
Küche und alles Zubeh. Scharnhorſtſtr. 20. 
Turnerſtr.32 


zu. rchl. Z., 205.8 Tr.,1. Oct. 


Unterwiek 12a, m. Zubeh., ſogleich o. ſpät. 


3 Stuben. 


Arndtſtr. 39 ſofort oder ſp. Näh. part. r. 


Bismarckſtr. 8, 1 Tr., 3 Zim., Bad ꝛc., 1. Dctbr- 


Birken-Allee 31, Ecke Löweſtraße, 


3 Stuben u. Zub., 2 u. 3 Tr., 1. Juli. 


Grabow, Blumenstr. 6,2 Tr. 3 St., K. Z., 28,50% 
Bogislavſtr.3, Wohn. v. 2 u. 3 Zimmern fof. zvermi 


Bogislapſt. 39, ſof 9.1.7. N. Hohenzollernſt. 78, Il. 


Bogislavſtr. 43, Bismarckplatz, Parterre⸗ 
Wohn., 3 St., Kab. u. Zub., z. 1. Juli z. v. 


rabow, Breiteſtr. 38, 1 Tr. fr. Wohn. z. 1.7. z. vm. 
Burseherstrasse 14. 
Burſcherſtr. 42, 
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tbr. z. verm.] Bogislapſtr. 13, 3 Stuben zum 1. Juli z. v 


Derfflingerſtr. 8, nahed.Gartenſtr., part., 10.2 Tr. 
Deutſcheſtr., Ging. Blücherſtr., 1 Tr. r., 8 St. 
u. Zub. hochpart., 1. 7. auch früh. z. vm. 
\ part., p. 1. Juli, 
Deutſcheſtr. 19, an ruh. Miether. 
Kleine Domſtr. 6, J, 8 Stuben u. Küche, auch 
event, zum Geſchüft per 1. 7. zu verm. 
Falkenwalderſtr. 9, 3 Zimmer mit reichl. 
Zubehör, zum 1. Juli zu vermiethen. 
alkenwalderſtr. 116, 2 Tr., m. Zubehör, 
1. Juli. Nah. b. Vizewirth, Hof Seitenfl. 
tuben ꝛc., 1. Inni. 
iſcherſtr. 16, 3 Stub. u. Zubeh. z. 1. Mai 
ieſebrechtſtr. 8, Part.⸗Wohn., 1. Juli. 
Tr., 3 Z. dc. 1. Juli z. verm. 1 Tr. 


Kronprinzeuſtr.8, 8 St. Cu. Z. z. 1. Juli o. f. N. p. r. 


König⸗Albertſtr. 10. Näh. bei Sehöming. Sch 


Lindenſtr. 8, 1. Etg. deg., m. Rab., fof. od. ſpät. 


B ellevuehir. 16, 2 Tr. 3 l. 4 Stub. m. 36.) Obertviek 9, m. Zubehör, 1. Juli 


General-Vrobe 8 
Meſſias von Händel 


Witte und in den Zigarrenhandlungen von 
[Gruel, Schulzenſtr. 25, und Kobow, Moltkeſtr. 2. 


rege men en 


befeitigt Skrophuloſe, chroniſche Katarrhe. 


— — — — — ä EEE 


i eee eee eee 
Von einer erſten Lebens⸗ u. Unfall⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft wird ein tüchtiger, im 
28 perſönlichen Verkehr gewandter, ſolider Herr als 


Reiſebeamter 


se geſucht, der nach Darlegung feiner Leiſtungsfähigkeit als Ober⸗Juſpector Anſtellung finden ſoll. 


* 
3 

5 
55 


8 9 Uhr in der 


irche. 


10 „ bei Simon 


2 
258 


% 


lich Abends 8 ¼ Uhr im kleinen Saale des Konzerthauſes. 
Tages⸗Ordnung: 
1. Geſchäftliche Mittheilungen, 
2. Wahl des Vorſtandes u. |. w., 
3, Verſchiedenes, 3 
4. Bortrag des Kameraden Oberlehrer Wiebe über 
das Thema: „Altes und neues Schießpulver mit 


Verfuchen. Der Vorſtaud. 


Guter Klavierunterricht wird ertheilt. Meldung unter 
W. 32 in d. Exped. d. Bl., Kirchplatz 3, erbeten. 


fhe Corn- u Heilanstalt 


na Hessler, Eliſabethſtra 


Ecke Arndtſt., Balk.,Badſt. 


6B, fr. Wohn. u. r. Zub. 3. 1.10.3. v 


8 Die vacante Stellung ift dauernd und gut honorirt. Bewerber mit Angabe der bisherigen 
% T 


Preuflicheftr. 20, nahe der König⸗Albertſtr. 
Pölitzerſtr.69,3gr. Z., Badeſt. u. Z., ſch. Fernſ. z. 1.7 
Stoltingſtr. 15, m. Zubehör, 1. Mai. 
Speicherſtr. 4, 1 Wohn. v. 3 Zim., Entree, Zb. 
u. Waſſerl. z. 1. Juli zu verm. - 
Schulſtr. 4, 3 gr. Stuben, K., Kch. für 
Schneider ꝛc. zum 1. Juli zu verm. 


2 Stuben. 


Artillerieſtr. 3, mit Zubehör, ſofort o. ſpäter. 
Auguſtaſtr. 61, H., 2 Stub. u. Zub. N. 1 Tr. Vrdh. 
Bogislapſtr. 42, Vdw. m. Zub. . o. ſp. z. v. N. 1 Tr. r. 
Bergſtraße 4, 1. Mai. 
Bellevneſtr. 42, 2 Stub., Cab., Cloſet u. Zb. 
Bogislapſtr. 15, Hinterhaus, 1. Mai. 
Bogislavſtr. 49, (2 zweif. Vordſt.), 1. 5. o. ip. 
EBurscherstrasse 14. 
Breiteſtr. 64,2 St. u. Kch. i. Vrdh.n. d. Hof gel. z. ſof. 
Charlottenstr. 3, 27 % Näh. 2 Tr. L. 
Deutſcheſtr., Eing. Blücherſtr. Lr., 2 gr. 
2fenſtr. Stm. u. ohne Cab. Vorderh.,ſogl. 9.1.7. 
Deutſcheſtr. 38. (Arndtpl.) Stfl., Whg, g. all. a. 
d. Flur, 2 Stb., Kch., Entree, Cl. ſof. o. ſp. z. v. 
Eliſabethſtraße 3, 1. Mai. 

Eliſabethſtr. 19,v., 2 Stuben u. Zubehör zu verm. 
Falkenwalderſtr. 26, 2 Stuben, m. Entree, 
u, Küche für 18, 19 u. 20 % zu verm. 

lkenwalderſtr. 115,3.1.5 N. im Handelskell. 
uhrſtr. 8, Rab., Zub. Näh. II. ; 
Grabow, Frankenſtr.3, Wohn. v. 2 Stub. Corridor, 
Kammer, Kilche, Waſſerl. ſof od. ſpäter zu vm. 
Frauenſtr. 39,2. Ct., 1f. W. z. 1. Juni. M. Römer. 
ieſebrechtſtr. 3, H., 2 t., Kch., Clos. z. v. N. p. l. 
Heinrichstr. 19, 1,2 Stub. m. Zub. ze. ann. ruh. Leute 
2 Stuben, Küche zu vermiethen. Zu erfragen 
Hünerbeinerſtr. 6, 1 Tr. od. im Laden. 
2 freundl. Stuben, Zub., Preis 18 Al, z. 
Mai. Näh. Königsplatz 4, I. 
Kronenhofſtr 21, Kab. n. Zub., ſofort. 
König⸗Albertſtr. 195,2 Stub imSeitfl. N. v. 1 r. l. 
Kirchenſtr. 1a, 2 Stuben, Küche, Waſſerl. 
3.1. Inniz. verm,Näh. im Lad. b. H. Leppin. 
2 gr. Vorderzimmer, 1 Tr. hoch, für Bureau⸗ 
zwecke, auch als Garconwohnung geeignet, 
ſofort zu verm. Näh, Louiſenſtr. 18, 2 Tr. 
Oberwiek 9, Hinterh., m. Kab. u. Küche, 1. Mai. 
Oberwiek 43, Wohnung v. 2 St., I bis II. 
Oberwiek 15, Stuben, ch., Cloſ., Wſſl. u. Z. p. ſof 
Pelzerſtraßße 10, m. Küche, 1. Mai. 
Pölitzerſtr. 66, mit Kabinet 
Philippſtr. 72, ſof., Hofw. N. H. J b.Schmalfeld. 
Preußiſcheſtr. 15, Seitenflügel, m. Entree, 
großer Kammer, Ausſicht auf Gürten. 
Reifſchlägerſtr. 11, m. Ram., Küche, 27 M 
Vorderh. part., 2 St. Cab., Zb. N. Gr. Ritterſtr. 4, 
Roſengarten 49, vorn, 2 Stuben, Kabinet, 
Zubehör 1. Juli miethsfrei. 
Roſengarten 49, vorn, 2 Stuben, Cab., Zub., 
Cloſet, Waſſexrleitung, 1. Mai miethsfrei. 
Stoltingſtr. 92. 
Stoltingſtraße 15, m. Zubehör, 1. Mai. 
arnhorſtſtr. 3, 1 Wohn. b. 2 Stub., 1 Cab., 
Küche, Cloſet, Gartenbenutzung ſof. 3. b. 
Untertviel 12a, Vorderh., m. Zubeh. ſogl o. ſpät. 


hätigkeit und Referenzen erbeten sub Chiffre W. T. 1171 au Haasenstein & Vogler, A.-G., 
Berlin W. 8, Friedrichſtr. 190. 


|| bester 


ee 


ner Permiethungs⸗Anzeiger. 


Unterwiek 14, m. auch ohne Kan., Küche, Cloſ.] Wilhelmſtr. 1 zum 1. Mai. N. v. part. 
Unterwiek 14a, Hinterhaus, Wohnung von 2J Wilhelmſtr. 4 z. 1. 5., 14 % N. Hof I r. 
Stuben, Kammer, Küche, Cloſet fogl. z. vm. Große Wollweberſtraße 18 zum 1. Mai. 


Wilhelmſtr. 20 = Same 58 cu dene def 


Gr. Wollweberſtr. 53 eine kleine Hofwohnung 
2 zweifenſtr. Stuben nebſt Küche ee R eEAnA SE 
und Keller, Hinterhaus, monatlich 1 Stube. 
17 , zu vermiethen. 


5 38, e Tr. e 
Näheres Kirchplatz 3, 1 Tr. 0 ente, 12 , fi kinder 
Stube, Kammer, Küche. 


loſe Leute. 12 % š os 
Entreſ er Ma 
972 Deulſcheſtraße 19 ige ene 
Artillerieſtr. 3 ſofort. 2 Falkenwalderſtr. 31, Cing. Friedrich⸗Carlſtr., 
Baumſtr. 4 Vorderw. zum 1. Mai od. Juni.] part. l., 1 Z. preisw. an 1 Herrn z. verm. 
Bellevneſtr. 16 mit Entree, ſofort. Falkenwalderſtr. 115 z. 1.5. Näh. 1. Eing. p. l. 
Bellevueſtraße 28 zum 1, Mai. Friedrichſtr. 8, III r., gr. 2fenſtr. l. Vorderz 
Bergſtraße 4, 1 Treppe, ſofort od. z. 1. Mai. Oberwiel 9 1 leere helle St. m. Ente. 1. ö. 
Bogislavſtr. 6 fr. gr. Räume. Näh. v. Jr.] Turnerſtr. 31 1 St. od. K. mit Küche fof. 
Sorene 5 vat mo 1 Tr., 3. 1. eee 33 E, 1 Stb. i. Hinterh. Kurz. 
eiteſtraße zun 1. Mai. Warſowerſtr. 1, 3 Tr. rechts, Cing. 
Stube, Kammer, K. z. 1. Mai Burſcherſtr. 4 | Ma A E i s 


traße, 1 2fenſt. Vorderſt. für 6 % z. 1. 5. 
i ln TR SON 
f. 10 % 60 u. 8.46 60 & z. 1. 5. z. v Kellerwohnungen. 


Burseherstrasse 18. i 5 
5 R om Birkenallee 29 2 St., K. ſof. Näh. p. rechts 
Burſcherſtraßſe 42. Näheres bei Lews. Grabow, Brelkeſtr. 34, 8 u. 6 , d. Bibit 


Burscherstrasse 5 zum 1. Mai. Grabow, Breiteſtr. 34. Preis 8 und 6 % 


Charlottenstr. 3 fof, d ipe . 18,50. NL. 8 ie 
Kronenhofſtr. 7 . meal Av 


Derfflingerſtr. 8, nahe der Pblitzerſtraße. 
Deutsehestrasse En u. Werkitatt zu v. 
Fallenwalderſtraße 5 zum 1. Mai. ; 
j ee 25 St. ß. 5 n. Gr. Wollweberſtraße 4. 
alkenwalderſtr. 28, warm, hell u. ſaub., z. 1. 5. 
Fort Preußen 8, mit Stall, Keller, Waſſerl. “ Moöblirte Stuben, 
uhrſtr. 13 2 Vorderwohn zum 1. Mai. Auguſtaſtr. 4, part. r. 2 gut möbl. Zimmer. 
Fuhrſtr. 23 m. Zub. b 1. 5. N. Fuhrſt. 8, II.] Beringerſtr. 76, II r., mbl. Z. ev. mit Peni. 
Alte Falkenwalderſtraße 13 zum 1. Mai. Bergſtraße 9, 3 Tr., ein 2 fenſtriges Vorder⸗ 
Grabow, Grüne Wieſe 2, kleine Wohnung. zimmer, mit 2, auch 3 Betten zu verm. 
Heinrichſtr. 19 an nur ruhige Leute. Ein möbl. Zimmer mit ſep. Eing iſt zu vm. 
55 1 Un Näh. Bellevueſtr. gA 5. mk Kalous, 
ohenzollernſtr. 73. Näh. Vrdh. I links. ig. Müblenbergſtr., 
ug Albert. 26. Mres 1 Tr. Iina Bergſtr. 10 i 
Kloſterhof 8, 1 Tr. r., 1 möbl. Z. bill. z. v. 


2½ Tr. r., 1 möbl. Z. 
Gr. Laſtadie 15 iſt eine frdl. Wohn. z. vm. 1 ; 
Mönchenbrückſtr. 6, 3 Ct., 


Neue Str. 5b, Brunnenwaſſerleitung. 12 % 
“ift ein freundlich möblirtes Zimmer mit 


| 


Oberwiek 15, mit Cloſet u. Waſſerl., z. 1. 5. 

Oberwiek 9 zum 1. Mai. 

Pelzerſtr. 16 Stube u. Kammer, 10 % mon. 

Preußiſcheſtr. 15, Seitenflügel, m. Eutree, 

großer Kammer, Ausſicht auf Gärten. 

hilippſtr. 80 freundl. Wohnung 19. Mark. 

ruhſtr. 6, 1 Wohnung zu verm. 

Prutzſtr. 4 frdl. Wohn. bill. z. v. N. H. I l. 

r. Ritterſtr. 4 kleine 1fenſt. Vorderw. part. 

Roſengarten 49, vorn, Hinterwohnung. 

Roſengarten 49 vorn, ſofort miethsfrei, Kloſet, 
aſſerleitung. 

Roßmarktſtr. 14, Hof, hell u. fr., ſogl. o. 1. 5. 

Roſeng. 40 fr. Hofw. z. 1. Mai. N. 1 Tr. 

Gr. Schanze 10 ſogl. od. ip. Näh. 1 Tr. J. 

Stoltingſtraße 15 zum 1. Mai. 

Splittſtr. 10 Vorderw. m. WL N. b. Meller. 

Stoltingstrasse 9% 

Turnerſtr. 42, mit Entree, ſofort. 

Unterwiek 12a, Seitenfl., ſogleich auch ſpäter. 


hellem Schlafkabinet zum 1. Mai zu 
vermiethen. 
Mönchenſtr. 38, 1, 1 g. möbl. Zimmer ſofort. 
Oberwiek 64, 1 Tr. r., 1 mbl. St., 1. Mai. 
Am Victoriapl. 2f. m. Z. a. einz. fof, bill zu v. 
N. u. N. O. 18 i. d. Exp. d. Bl., Kirchpl. 8, 


Läden. 


Bismarckſtr. 8, ger. Laden u. Zubehör ſof. od. ſp. 

Falkenwalderſtr. 115, bish. als Cig.⸗G., ul. a. o. 
Rep. ſ. o. ip. N. König⸗Albertſtr. 26, I L 

Fuhrſtr. 19/20 1 Laden mit Wohn. 1. Juli. 

Rinden- u. Friedrichſtr.⸗Ecke 14 Laden u. St., 
eb. Wohn., Hof part., Keller. Näh. 3 Tr. 

Oberwiek 71 Lad., Rem. u. Kellerräume bill. 

Unterwiek 18 tft ein Laden mit Wohnung 
zum 1. Juli zu vermiethen. 


SD 


Leopold sehüssler, Berlins W. 


Roſengarten 66 trockener Wohnkeller z. verm. W 


Gummi- Artikel 


Qualität versendet die Gummiwaaren-Fabrik 
Anhaltstr. 5 A, 
Preisliste gratis und franko, 


Gomtoire, 
Frauenſtr. 14 Zimmer. Comtale ia geren 
Geſchäftslok ale, 
Gr. Weinkellerei Bt an anh 
Lagerrdu ie. 
Frauenſtr. 14 Lager keller. 


Für Tapezierer, Glaſer u. Radfahrer. 
Falkenwalderſtr. 31, Arndtpl. N. daf. 1 Tr. 

König⸗Albertſtr. 10, beſond. für Bierverleger. 

Philippſtr. 69, Wagenremiſe mit gr. Boden⸗ 
raum ſofort. Näh. daf. RKä ding. 


Werkſtätten. 
Arndtſtr. 39 ſ o. ip. N. v. r. 
Friedrichſtr. 1. 1 Treppe, Werkſtatt zu verm. 
König⸗Albertſtr. 9, p. . fr Kellerw., p. z. Werkſt. 
Klempner gute Brodſtelle. Klempner⸗ 
werkſtatt, Wohnung, 2 St., Kb., Küche u. 
Laden, Kronprinzenſtraße 3 bis 1. 4., ſeit 
Jahren von Carl Kurz benutzt, ſofort 
oder ſpäter zu vermiethen. 
Pionier ſtr. 7, nahe der Falkenwalderſtr. Rand. 
Molk, paſſ. z. Werkſt. f. Tiſchl. o. Klempn. 
Roſengarten 49, vorn, helle Werkſtelle ſofort. 
Stoltingſtr. 15 große Werkſtätte mit Bretter⸗ 
ſchuppen für Tiſchler ſogleich oder ſpäter. 
allſtr. 34 35 Werkſtatt oder Remiſe ſofort. 
Wilhelmſtr. 4 Werkſt. u. Wohn. N. Hof I r. 


Handels eller. 
Arndtſtr. 39 ſofort oder fp. Näh, part. v. 
Burſcherſtr. 12, J, Hand.» o. Geſch.⸗Kell. fof. 
Birkenallee 20, K. z. j. G. fof. Näh. Hof p. r. 
Bogislapſtr. 4 gr. Kellerei fogl. Näh. 1 links. 
Hohenzollernſtr. 67 Hdlskell m. Einr. u. M. z. 1.5 
Roſengarten 49, vorn, Handelskeller, 1 Sf, 
Stoltingſtr. 92 Handelskeller oder Werkſtatt. 
Stallungen. 

Arudtſtr. 39 Stall u. Wagenr. ſ. o. ſp. N. p. v. 
Eliſabethſtr. 19 gr. Kellerei, Rem. u. Pferdeſt. 
Falkenwalderſt, 25 Pferdeſt. für 2 Pferde. 
Falkenwſtr. 31, N. d. Ging. Friedrich⸗Carlſtr. I. 
König⸗Albertſtraße 10 mit Remiſe. 

Linden⸗ und Friedrichſtr.⸗Ecke 14 Pferdeſtall, 

Remiſe oder Werkſtatt. Näheres 3 Tr. 

Pionierſtr. 7, nahe der Falkenwalderſtr., Rand 


Molkerei, Pferdeſtall zu 2 Pf. n. Wagenr. 
Turnerſtr. a f. 2 Pferde, Wagenr., gr. Kell. 


Wohnungsgeſuche. 
Eine kleine Wohnung im Vorderhauſe zu 
geſucht zum 1. Juli. Adreſſen abz. unter 


18—20 . wird von ruhigen Miethern 
Tz. 30 in der Expedition, Kirchplatz g. 


Mei } Stfl.n.d. Ort, 2 J. C. k. heite, 23, Sturbe, St „Fiche, 15% AM y \ Mi 1i. M.f. fr. Schl. Hohengollernit. 77, H. p. L. Che 
| W eilere i ronen hofft Ul, eee 1. 5. zu verm. Näheres Sakei 5, II. R ons enbrücklir, r 0 13 eg pe An Et ak le dd Miethsgesu oa = 
8 A ° 775. T FERRE i PAEA Fe ich möblirtes ji } j 3 
| Vermielhungs-Augeigen. | ilhelmftr. .. .. EET ee ne ae 
Parterre .. Jun Badeben i mf hall. 2 zweifenſtr. Stuben uebit Küche Wülhelmſtr. 9, Sibe Sammer, ide p b. bn rabon. 1B, bort, ein aut miilits rr Näheres Beror. 4 m 2 
CCßC00%%b%/% ( e Wohnungsgeſuch. 
F 5 GE,  Müche U. Ggf. er zu permiethen. Näh. Himerbeinerfir. 13. ; ande 7 7 e 
“Bolwerk 20. I. Eloge 17 , zu vermiethen. Dan une eee t, Lokale. eine See von A Almen 25 
5 Aim pel: „ 1. Elage Näheres Kirchplatz 3, 1 Tr. Stuben. Mügeln 2 4 1 er Mädchenſtube, Babegimuer uth Ballon, 97 17 
x er, i FIN 1 — — — . ß . ͤ —— ] ,. —.— ——— D 2 2 , 2 . 
T aiiin her m nung Dogislanfir. Ibn in, d. 50 E ei a aneh Goi 1 . 1 Sauber Faber e dei Susfüchenfr, e ie e en Sn Pease, und einer © 
Fe f. einen Arzt oder Kaufm., welcher gi . zum 1. Mai zu v. ſtelle zu vermiethen bei Glane, L. Krause, Bhilppiis. 7, H. U. f Gine Werkintt ober Memije I Tofork zu über die Sage der Räume abag-Robtniarkt 14, V 
2 Bimmer als Contor penugen wil | Grabow, Burgi, 5, Ist eine frbl. Wohn. Ig. Mann fr Schlafſtelle Kloſterhof r N T. Siloti, 98, 9, p L foem — 34/95.. — — > 
Stube, Kammer, Rüde zu ©. Moeng. BI. . 10 . 60. H u, 8 60 Æ 3. 1.5.3.0] Ein mibi, Immer mit 3 zu bm. Gin Derr Tube, gute Schafft, Ging. ih., 1 Schöne duch Wen deller, gioj l l 
Louiſenſtr. 21 fl. h. Wohn. z. 1. f. 13 MR Shba m. Zubehör Phitppfer, 79, N, 5. 7. Müh. Velleneſtr. 10, Hof part. Mu. Saum EA Moher li, parterre 1 ob. ſp. 3. b. N. Irlebrichſtr. 2 im i 


Walken Abend 7½ Uyr vertato mele liebe Frau, 
rere gute Mutter und Tochter A 
= Emma Neise, 

geb Salzwedel, A 

im 31. Lebensjahre, welches allen Freunden und Be⸗ 
annten tiefbetrübt anzeigen. ; 
Schneider, 


Karl Neise, 


nebſt 2 unmündigen Kindern. 


446 ( 800) 649 (80097736988 S802 12 J 2 
340 481 511 734 823 84186 01 27 804050 
565 (3000) 813 26 85232 70 (500) 303615] 500 


Die geehrten Mitbürger ⸗Stettins werden zu eine 
* o Were A MH 1809 18 282 i 01: 9 855.68 71 
777 888 690000 3 54 994 86068 184 486 89160187 967.5158214 25 398 (3000) 523 614 85 778 847 
96 259 858.79 637 713 44 88325 688 741 899 (300) 96 933 88316 500 848 (300) 943 60 58276 


f . 648 66 974 8084 (500) 295 323 87 419 847 76 
3 1 Gens 95091 


89020 56 75 440 D41 694 749 809 (500) \ | 
90035 106 275 84 92 473 564 650 985 9690.89 905 790 000 (300) 720,95 345 64 
R 199 268 361 84 450 708 42 841 921 50 92075 903 4433 647 796 (500) 820 5 
auf Donnerſtag, den 19. April, 268 419 584 649 810 56 86 53008 167 368 504 
Abends präciſe S Npr, 


8 


3 547 68 699 855 68 7 


732 836 38061 79 259 82 315 30 655 749 97 
94 644 937 52 69 94161 91 392 498 (3000) 645 


821 (5000 61 939 (500) 65 39000 (3000) 318 
710 13 39 855 56 (500) 55036 117 80 283 (300) 81 728 f | 


Margarethe Fiſcher mit Herrn Johannes Krauſe [Greifs⸗ 


Stettin-Ropenhagen. 


„Poſtdampfer „Titania“, Capt. R. Perleberg 


Frau Salzwedel als Mutter. 
NB. Die Beerdigung findet Freitag Nachm. 4 Uhr, 
vom Trauerhauſe, Philippſtr. 70, ſtatt. 7 
Kamilien-Anzeigen aus anderen Zeitungen. 
Geboren: Ein Sohn: Herrn Paul Holtz [Stral- 
fund]. Eine Tochter: Herrn Haus Bennewitz [Greifs⸗ 
wald]. Herrn C. Mayer [Pulbus]l. Herrn Martin 
Wigger [Stettin]. ; 3 
erlobt: Fräulein Friederike Beutien mit Herrn 
Heinrich Thoms [Stralfund— Nienhagen]. Fräulein 


wald — Berlin]. - 
Geſtorben: Frau Baurath Hepner, geb. Nikelstt 
[Stralfund]. Herr Friedrich Korth Schlackowl. Frau 


Marie Jarting, geb. Rothbart [Alt⸗Ungnadel. Herr 


Joachim Holſtein [Greifswald]. 


Von Stettin jeden Sonnabend 1 Uhr Nachm. 
Von Kopenhagen jeden Mittwoch 3 Uhr Nam. 


im großen Saale des Concert- u. Vereinshauſes, 


eingeladen. 


391 466 569 77 635 745 883 928 48 96105 262 
64 457 503 18 45 707 30 879 92380 456 512 866 
(500) 974 (300) 98161 266 79 378 (1500) 421 
83 (500) 569 (3000) 94 542 97.752 926 59765 
100097 135 298 (300) 342 90 495 751 404050 
271 358 73 84 403 11 39 536 77 743 816 402006 
10 (300) 168 325 44 570 72 (800) 890 905 50 
103101 62 (15000) 64 92 332 56 401 17 19 527 
- 38 38 066.797 811 958 APA (3000) 91_ 105 
5 6 978 10521 87 225 377 
Vortrag des Stadtverordneten (3000) 508 664 (00) 823 4 47 982 006285 98 
525 791.806 915 77 A3034 43 68 159 66 500 15 
4 174 236 438 (300 
Vortrag des Stadtverordneten 35 (300) 553 775 846 901 459054 (500) 301 
415 547 989 
110007 167 299 748 990 114091 506 52 94 
607 66 781 85 242023 (500) 110 313 (500) 17 
48 602 448015 399 936 43 144003 213 64 (3000) 
300 (3000) 408 70 610 54 84 758 84 848 75 
115093 184 344 454 833 92 116045 80 87 873 
112005 184 (300) 230 38 311 574 609 61 (300) 
769 148115 259 323 28 56 96 562 (300) 622 844 
54 419200 1 667 766 914 21 
120148 471 626 51 751 121057 309 631 67 76 


Auguſtaſtraße 48, 


Tages ordnung: 
1. Rückblick auf die letzten Wochen. 
2. Würde und Ehre eines Stadtverordneten. 
Dr. Kolisch. 
3. Mißſtände im ſtädtiſchen Submiſſtonsweſen. 
Malermeiſter Klein. - 
4. Parteilichkeit oder Unparteilichkeit in der Stadtverordneten⸗Verſammlung. 
Vortrag von R. Grassmann. 
Die Mitglieder werden gebeten, Gäſte mitzubringen. 


R. Grassmann. 


645422 609 14 816 23 955 8099 233 75 369 
(500) 798 856 94 907 62100 52 224 364 553 71 
608 45 705 900 63313.52 84 429 650 723 30 43 
(300) 948 57 64285 352 999 85145 82 276 
(300) 570 625 83 719 99 956 64 66303 198 301 
83 537 632 62 682081 204 466 551 615 716 885 
63244 54 420 38 90 584 882 908 659316 28 470 
584 787 (300) 875 

20564 711 73 868 902 3 6 42 52 (3000) 
24016 166 210 45 344 989 (1500) 22157 602 87 
760 89 821 975 73141 484 674 885 (3000) 24073 
108 209 22 501 37 724 73 910 71 55050 887 467 
90 594 826 26158 (5000) 344 (3000) 54 434 
537 722 22035 90 131 267 309 414 555 909 
28174 95 237 41 (3000) 80 309 82 449 615 822 
978 29149 279 93 534 692 839 960 

80032 88 133 300 38.469 84 548 721 855 66 
963 84082 96 479 555 92 (500) 628 33 47 750 
85 857 924 (10000) 82027 45 100 16 22 987 92 
83025 303 578 640 47 (1500) 840 84177 292 
378 (500) 80 562 624 (300) 951 85174 208 399 
426 (1500) 888 914 93 86298 323 511 705 86 
867 913 82069 168 211 382 36 66 87 567 693 
767 834 952 88603 63 106 33 62 67 438 55 5838 


L Cajüte % 18, 11. Cajüte 44 10,50, Deck A 6. ? 
Beea om m e 15 eraiki ie reilen 700 26 941 122219 551 52 722 (3000) 856 905 er 88 89019 36. % 322 451 559 62 
an Bord der „Titania“, Rundreiſe⸗ Fahrkarte ; 6 aE 
40845 Tage gültig) im Auſchluß an den Vereins⸗Rund⸗ 95016 89 519 728 31119 254 595 210 83 


0 Rud, Christ. Gribel, 


i Näh. Auskunft erth. Kochtritt in Klötzin b. Gülzow 


RR bei den Fahrkarten ⸗Ausgabeſtellen der 
Eiſenbahnſtationen erhältlich. 


Ich beabſichtige mein Mühlengrund⸗ 


eine 
Preis 19000 Thlr., 4— 5000 Thlr. Anzahl. 


Wilhelmſtr. 20 
2 zweifenſtrige Stuben nebſt Küche und 
Keller, Hinterhaus, monatlich 17 M, 
‚gu vermiethen. 

Näheres Kirchplatz 3, 1 Tr. 


| Zum 2. September u 
teine Wohnung geſucht von 4 Zimmern mit Mädchens 
ſtube, Badezimmer und Balkon, ſowie mit Gasanlage 
zum Kochen und zur Beleuchtung. Off. mit Preisan⸗ 
abe und einer Skizze über die Lage der Räume abz. 


> Die Beste 


A (Blau-Gold-Etiquette) 
von 


I a 
f ert. Milhens Köln 
Angenehmstes 


i y 


f u. wirksamstes Mittel 


tür, ca. 150 Morgen Acker und Wieſen, 
Mehl⸗ u. Schneidemühle, zu verkaufen. 


16 


= — ie == — 2 
complett bespannte Equipagen (darunter drei vierspännige u. sieben awelsphnulge) und 


200 Pferde 


sind die Haupigewinne der grossen 


(500) 88 343 (500) 97 576 755 806 975 129112 
437 515 659 702 912 i 

130305 468 734 64 895 (3000) 948 131040 
51 77 132 42 344 65 612 41 768 883 
(1500) 132074 318 403 31 614 773 (300) 
133099 159 465 562 668 756 806 20 909 
134063 78 137 40 90 322 63 624 951 135145 
349 525 601 29 536 438078 108 394 418 574 
620 803 25 950 (300) 93 132213 36 58 781 
138036 73 294 810 929 86 89 92 439039 308 51 
482 582 (500) 894 964 

120134 78 578 604 726 75 825 (500) 931 80 
144093 94 180 284 95 924 442138 531 38 82 99 


144049 150 215 338 408 533 85 (300) 635 722 


III. Stettiner Pferde-Lotterie. 
825 145039 219 92 499 648 448100 24 61 212 


Ziehung unwiderruflich am S. Mai 1894. 
n — aes 802 (500) 414 94. 520 674 973 249217 351 404 
Loose à 1 Mark, auf 10 Loose 1 Freiloos (Porto u. Gewinn-Liste 20 Pf. extra) empfehlen die Bankhäuser 13 777 148097 147 264 360 665 850 88 149020 


Rob. Th. Schröder in Lübeck, 3 ae e T Si 


Sdaadddddddddddddddd 


150420 72 686 725 84 855 984 55 151032 76 
Unter den Linden 3 


5 n 154 70 394 445 712 41 914 452372 410 16 613 
Carl Heintze, Berlin W., en Lin 


41 70 767 89 153001 40 173 303 24 540 6.2 
Es empfiehlt sich, die Bestellungen auf den Abschnitt der Postanweisung aufzuschreiben u. möglichst früh- 


857 M5A005 21 26 58 159 206 32 493 513 68 
638 890 455029 (300) 161 92 309 408 890 


28 (1500) 133 36 77 281 330 59 68 458 
500) 526 59 683 776 463038 114 53 94 446 


25 


Stettiner Pferdeloose 


Porto und Liste 20 Pfg., empfehlen und versenden auch gegen Nachnahme 
(300) 649 834 912 99 288084. 106 79 256 482 


r ®® es IE 
Oscar Bräuer & Co., Bank-Geschäft, |. 80129 42 105 
Berlin W., Friedrichstr. 181 und Stettin, Kohlmarkt 14. 5% ern 
120201 355 476 517 624 74 741 121009 65 


0000000000000000000000010000000 99 271 319 457 77 502 18 690 799 AF2075 132 


11 Loose = 10 M. 


165328 555 72 742 63 852 68 468280 93 448 
588 757 847 97 938 (500) 42 63 482076 128 371 


(500) 

263 473 (300) 577 649 834 989 (300) 92001 79 
153 73 239 302 16 731 70 818 68 98083 
(1500) 179 808.13 44 84 472 603 789 969 
99007 61 85 241 375 97 446 560 695 789 938 

100123 90 341 783 404058 97 118 265 80 82 
308 59 80 89 495 543 49 70 608 748 68 (500) 
822 102023 29 159 244 58 507 669 82 95 701 
807 925 403086 88 137 591 92 656 756 938 40 


53 65 1404210 (1500) 65 339 406 29 729 68 888 


105129 90 313 475 779 802 46 68 925 75 
108248 411 826 86 402022 24 065 225 302 31 
(300) 37 498 (500) 669 784 818 80 408053 107 


619 42 84 720 960 443128 343 53 588 776351 92 574 666 788 875 409053 236 (300) 444 


(300) 59 518 625 982 

110265 360 (500) 449 530 32 682 821 84 924 
25 114062 301 500 (500) 24 60 (500) 602 759 
93 865 80 945 412030 95 506 69 677 809 443013 
67 156 221 477 83 561 701 818 114014 102 61 
210 58 (500) 303 33 77 (1500) 471 (300) 583 
(3000) 662 717 843 901 30 115004 11 129 470 
495 725 978 116098 128 92 202 88 (500) 308 
462 (500) 85 600 28 112006 80 197 693 862 
922 118030 289 419 37 80 593 713 145000 85 
253 94 575 774 901 23 29 


Eau de Cologne zeitig zu machen, da die kurz vor Ziehung stets vergriffen waren. Ausführliche Pläne gratis u. franco. 154139 382 429 570 84 763 89 152026 181 242 z 
ENTER 97 329 608 458146 240 72 369 457 808 84 931] 80019 171 382 446 547 (300) 68 84 625 785 
rear 59159 239 89 344 407 598 687 764 911 92 862 121069 530 652 743 805 28 87 945 122116 
Rn 166083 484 514 676 996 481191 410 41 63268 350 454 (500) 79 80 826 88 917 61 12304. 


1 5 
a 1 Mk. 736 844 (3000) 928 44 49 (300) 468017 (500) 255 333 403 12 18 22 591 673 (300) 729 811 18 


66 902 124085 144 210 442 621 708 848 425318 


G 414 (300) 24 679 1713 14 810 67 486098 100 
544 662 46004 85 218 359 96 578 900 11 54 (1500) 59 378 908 36 57 (300) 88 422081 410 


— 


656 759 818 (300) 128240 368 82 444 52 585 


790 886 997 129179 295 896 (300) 545 57 
701 902 

130060 201 370 84 479 642 816 82 919 61 67 
131044 120 487 669 896 432134 207 26 (300) 
426 640 (300) 433089 92 93 158 270 95 99 391 
522 72 740 808 22 931 76 134001 75 462 99 


E F - @ |227 46 533 617 92 (5000) 875 123044 101 318|628-884 947 50 92 93 485226 81 344 496 533 81 
|: 1 5 1 1 71 431 514 631 50 77 91 972 124072 88 459 68 683 (3000) 739 921 23 70 136106 18 50 (500) 
2 er Zimmerluft, 8 Vor N en, @ |559 719 88 125006 63 244 302 48 93 457 698226 33 61 300 713 29 817 30 39 437128 „306 31 
BFF ie ſämmtliche Utensilien in reichſter Auswahl z S 20 AT 00 00 2 081 7 173 881 920 30 282010 236 (1500) 0 87 832 52 96 A01 638 
> ER e ſämmtliche Utenſilien in reichſter Au u 68 12208 6 7.81 2 5 

| == i eee e eee _ | e 1 tichſt ar HE zur 41 428024 84 274 (300) 88 267 444 566 (300) 75 815 (3000) 19 139109 250 307 89 509 810 
Autan Fa g d d 0 fd d . Aquarell, Oel-, Chromo-, Majolika-, Spritv, Pastell, 2% 9- s15 2 4 179006 225 244 7 76s 75| 40 a 
Í ) 7 friſch, verſe Bid. 440015 16 26 32 58 77 (500) 157 86 229 300 
| 8 4% fr. Nachnahme Gutsbefiger Redetzky, Wir⸗ Q 5 l N l i f 1480038 617 824 181096 263 68 479 593 792507 i 1500) 70 744.58 141117 40 
j balen bei Kallningken Oſt rt. ® Br ONCE-, Holz-, Holzbrand- und Email-Malerei. ® sel 2 ay u Aue 5200 RTS F 66000 a 69 70 (500 A 
k- ; A s ; GR ; 424 59 94 55 E 278 427 87 546 75 638 55 (3000) 783 903 143101 
| Reih ut pe E S e LR AS SU a nn nn an an 0 

l ; 5 3 3 i 5 463 572 805 5: 145020 99 122 38 216 88 326 453 568 801 74 

? un > . N : B Í i 188 338 542 659 72 727 95 188141 57 245 339|959 146117 84 358 409 576 691 777 95 915 
E i EL, K ihi -I j ch i u, < 2 ER Neue Biechgegenstände zum ema. en. Br £ 15 83 410 pe 139 0 e 851 62| (3000) 63 442011 65 5 117 98 251 701 68 9 | 
gs Handtaſchen, Couriertaſchen, Markt⸗ 2 h 1 t Ii ei 9078.100 A7 ) 76 657 58 9 [881 148049 56 265 (300) 87 390 410 592 93 828 | 
E N l A 179 474 671 909 191072 204 87 372 8390/n49019 (15000) 133 44 262 333 406 93 (5 44 
=  talchen, Plaidriemen ꝛc. empfiehlt < 3 i lka elc enu ensi en 25 * 3 a 115 e 10 513 609 i p 15 : pian > 1 = = X 
E RT AA ; ; * 6 er 5 Fear = 150014 17 173 349 531 737 50 883 (3 a 
E ES Reiſeſaiſon > ® Bureau und Luxus-Papiere. @ 509475 618 (500) 859.904 (300) 19415668 84 902 (500) 454000 12 19 99 122 254 300 
pe 20 Gees 9000922 z 97 322 57 772 824 195055 86 88 95 140 60 315050 (1500) 64 (300) 501 150095 607 61 912 (1500) 
. . = Een 49 pD 5 m ee ® 23 544 669 (1500) 787 99 869 918 31 66 9800174 79 182121 228 307 (1500) 50 655 85 777 850 
= e] Kohlmarkt 10. > = 2 8 65 (3000) 117 91 320 414 «535 53 60 624 67 754 (300) 913 69 (1500) 1453170 455 654 (300) 737 
1 3 ® > ? 62 800 33 (500) 98 152073 124 66 206 332 462|936 (3000) 60 154085 204 28 51 480 88 572866 
2 SAAAAAAAAAAAAAA N rauenstrasse @ |508 656 718 36 809 498023 208 337 436 610 732.83 155059 163 225 346 61 (3000) 423 576 8% 
3 Ein han) dig mer Panarei 8 3 5 | “ @ 31,96 9 869 199119 22 27 85 400 28 639 84 |047 T17 31 30 815 ̃ͤ 288 (1500) 403 754 7 
K- i handzahmer Papagei f 200139 79 426 54 354 76 486 714 41 908/847 452036 108 225 (1500) 34 360 71 461 2 
E: Wimagone), prachtvolles Erenwlar, ijt zu verkauſen | BGGGESOSSESS SSESHEGIESGEIESESe8988 204003 (1500) 8 178 249 431 761 985 808246516 623 733 85 863 973 258100 (1500) 243 75 7 
3 Bogislabſtr. 27, Gi 222 ng 98 390 524 64 (3000) 66 (500) 71 723 901 671 85 764 159025 111 13 34 216 38 356 405 6t 
2 gislabſtr. 27, Eingang Sterubergſtr., 1 Tr. - k 
E == 5 Sa = —: EEE N A 203157 218 339 545 628 78 709 (300) 802 %6|85 652 706 81 (500) 895 901 91 f 
z Pariſer Zwiebäcke - - 950 52 204057 241 46 344 67 549 62 66 711 875 130044 (1500) 116 252 301 625 726 80 
E obne Heſe leicht verbaufich bah ür IA L 205136 416 46 55 718 987 206015 46 115 (500) 464084 100 33 56 221 40 371 496 712 13 942 
Dit sd empfegler. ac berlieren he nad len : Dan 900 Goa 7500) Sé B0800 100 8 85 216 3419 358 D20 31 021 04.05 97 749 (000) 6 S0 
= ichts i 483 706 854 (500) 84 2080 5 i 8 
2 Aufbewahrung nichts an Güte. Nur Holzſtr. 6 am Feldelsenbe hn fa bri k \ 367 443 683 8 (200) 748 863 924 69 98 26902912 27 51 14007 64 115 27 412 (300) 91 629 
F 448 542 (300) 872 49 816 908 1635097 140 331 409 (800) 538 % 
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Topfmarkt u. Grine ee in der Kuchen bude. 
RER d. Berg, Bäckermſtr. 


ə i : 57 © 
8 Damengürtel $ 
& in Leder und Metall empfiehlt 

2 $ 


R. Grassmann, 
SSeeeeesessesee 


Kohlmarkt 10. 
ninchen zur Zucht zu verkaufen be! 
L. Krause, Philippſtr. 7, Hof 3 Tr. 

Stellung erhält Jeder überallhin u 


ders per Postkarte Stellen-Aus wall. 
; Courier, Berlin-Westend. 


für eln erſtes ſpaniſches Haus geſucht. 
Offerten mit Referenzen an Meyer & Bilita, 
Berlin W. 8. 


Neſtaurant 
Zum Schützenkeller, 


= z Gru Schanze 2. 

ente: Groſſer Humorkſtiſche ilien⸗Abend 

wozu freundlichſt einladet . j 
Otto Ohltz, 


an Firma Ladwig Matull, 


Bellevue-'Theater, 
Donnerſiag: Voltsthüml. Vorſt. (Parquet 50 .) 
Seht Dore Womate: „Hei math.“ 
reitag : Zum 42. Male: „Uharley’s Tante, 
ord Fancourt Babberley — — Dir. B. Schirmer. 


Border: Zum 1. Male: Ein Milionir a. D. 628 65 721 46 77 842 05274 457 523 642 755 813 204 358 61 420 61 87 512 89 (3000) 690 708 (300) | 
in 1 kit v. Sabiche u. Legouvé, deutſch v. W. Wolff. 48056 136 k 347031 329 50 (15 f 34160 (300) 279 455 78 560 695 913 88092 108 614 44 (500) 875 (500) 85 901 14 37 87 245092 
. Sutip. tn 1 Akt o. Sabiche u. Begonoc, deulſch v. W. Woll. ag 136 506 633 12031 329 50 (1500) 603 775 824 (1500) 913 (800) 41 22104 317 21 422 615 37 270 667 888 92 (1500) 36154 269 332 35 599 229 4357050 D ON 19 14 1850 


Centralhallen. 


3. Gaſtipiel der aus 16 Perſonen beſtehenden 


Dual ſtieniſcher Weite 
Br Erères Hugosse 


210096 430 65 559 70 362 711 852 211016 177 


| M. KRÜGER Es 
BERLIN NO. ee e Sd. N 


MAN_VERLANGE 


(300) 756 867 79 (300) 46308 17 422 671 818 


e 287 687 733 810 958 218054 (1500) 61 212 19 22 (300) 946 67 76 182036 44 59 246 50 377 88 92 
A — 86 (1500) 433 623 767 94 829 914 16 213142 641 458 602 783 90 879 907 76 92 168027 140 259 


Specialitäten⸗Perſonals, ſowie eines extra engagirten 


msongt, 


N (5000) 338 615 705 12 37 51 65 900 31 (500) 
nne. 
1425016 119 46 nt 


dae Teige 103 (3000 
74 68 645 69 


n Junges Madchen wib fir den Nachmittag 
bei Kindern verlangt 


Bellevueſtraße 34, v. 2 Tr. gradeaus. 


Concordia - Theater 
Birkenallee 7. 

< Heute Donnerſtag : 

Großes Sommernachts⸗Koſtüm⸗Feſt 

unter Mitwirkung des geſammten Künſtler⸗ und 


zahlreichen Damenflors in Koftüm! 
Groſſe Feſt⸗Vorſtellung. 
Auftreten ſämmtlicher Speeialitäten in ihren 

SGlanznummern! 2 


Anfang 8 Uhr. 


Gewinn⸗Liſte 


der 190, Königl. Preuß. Klaſſen⸗Lotterie 
vom 18. April 1894. 
Die Nummern, bei denen nichts bemerkt tft, erhielten 
den Gewinn von 210 Mark. 
Ohne Garantie.) 
A. Vormittags⸗Ziehung. 

7 27 49 54 376 559 682 719 801 25 29 40 (300) 
66 94 912 95 4113 236 523 782 907 99 8079 (500) 
195 548 698 775 992 3000 (3000) 6 44 378 490 
538 99 607 94 899 4051 299 356 462 557 89 623 
72 704 (500) 42 567 5044 356 86 567 69 755 65 
66 73 814 £7 989 95 8080 148 209 381 62 83 90 
(4500) 578 994 2187 202 422 72 620 (1500) 27 
42 730 825 857 88 (500) 90 955 8096 (8000) 119 
en 592 49 86 688 914 (300) 9197 (200000) 
291 50 
1405078 (309) 138 218 32 305 90 487 93 832 
947 89 30308 55 (300) 72 875 87 95 678 804 92 
42312 416 82 586 635 46 894 43062 221 369 424 
41 80 639 897 902 44116 253 389 (300) 500 19 


845 G4 79 948 48126 417 (3000) 524 618 75 714 


985 49080 216 481 552 


2076 203 538 768 842 70 99 913 84 21240 


72375 93 447 812 63 962 83016 164 481 781 939 
48 34081. 102 79 278 386 467 714 16 73 855 987 
10 73 674 (3000) 87 
e 8335 300 8 Eii 91 802 77 


00) 75 (80 
70 802 23 40 


Großer Sommernachts-Koftim- Ball, 


392 224 26 54 41 
98396 410 509 26 


(3000) 687 700 42 816 54 56 29034 170 202 21 
365 


589 717 807 81 935 65 

30122 452 580 85'830 990 98 (500) 34093 98 
178 23) (1500) 452 66 586 715 25 868 923 38011, 
69 151 59 240 833 73 411 87 818 54 956 67 (500) 


33116 200 313 65 466 500 83 66 500 33 66 82 
873 906 38 64 34020 33 124 380 438 599 983 


35001 207 345 (3000) 75 (300) 457 74 671 
36006 139 346 74 770 844 952 57 59 37081 382 
483 588 689 485 883 905 46 (3000) 38081 178 


(3000) 453 509 86 872 38006 (3000) 30 42 51 


56 254 65 342 58 488 518 24 (500) 64 (300) 950 68 
40156 226 84 409 43 62 611 37 708 966 


305 48 407 662 841 75 44049 53 101 3 319 592 
735 (500) 815 914 45108 (3000) 257 305 21 27 
528 819 21 60 73 48026 181 227 328 469 70 858 
(500) 78 95 958 42100 53 227 61 68/334 712 74 
972 »48012 226 333 48 (3000) 441 678 455054 
122 607 (500) 13 522 740 827 a 

50018 28 301 2 26 (1500) 476 91 525 667 70 
74 716 863 76 983 81024 35 78 142 59 329 495 
682 756 952 52025 259 74 (300) 328 413 20 510 
12 646 779 917 53163 (3000) 80 281 418 71 624 
(300) 85 706 44 805 46 56 (500) 54159 (3000) 
559 95 (3000) 734 61 827 45 55013 44 64 176 
483 620 810 56070 644 56 66 726 863 64 924 26 
57 (500) 97 57078 88 162 377 718 47 55 57 79 
953 69 58025 100 89 693 744 815 16 59208 8 
25 341 68 (500) 716 45 818 921 

60034 (1500) 135 202 (3000) 357 425 (3000) 
71 84 747 98 (300) 886 910 64094 112 94 347 
707 15 823 912 25 @2162 203 380 89 618 813 98 
63003 15 547 49 72 622 934 84345 94 661 71 
743 889 (1500) 68012 19 (500) 42 62 98 101 34 
90 420 569.929 93 66381 435 715 23 (1500) 869 
«2026 86 179 823 33 476 627 840 53 84 68008 
(500) 53 121 260 427 33 44 62 891 89012 174 
315 (500) 48 (1500) 404 10 29 536 783 49 808 
(500) 911 41 

20061 106 238 98 619 20 760 986 24057 108 


70 825 927 23160 301 49 50 441 54 570 812 
24008 36 165410 97 663 79 (1500) 719 25 42 59 
808 15 980 25091 53 133 245 61 700 24 68 
76176 85 500 612 (500) 25 832 99 27290 511 32 
96 770 85 939 28023 81 207 24 27 336 424 529 
72 (3000) 617 962 29004 30 56 168 390 
631 721 38 (500) 803 27 984 94 
80166 80 224 (300) 353 85 425 892 


13] 903 85 (3000) 84088 152 73 259 67 323 476 550371 87 428 (500) 631 74 723 887 a . 
43000) Gr e 737 75 838 58 68 953 88021 32 67 (1500) 78 (500) 103 42 219 339 83 794 48132 


41030 117 95 211 662 728 850 42031 142 
157 66 74 342 92 898 561 43077 168 65 200 


5000) 278 318.1 


(10000) |322. 428 606 749 (500) 96 43122 250 319 563 919 


798 934 97 214018 26 64 108 35 249 86 407 27 347 55 57 523 776 950 469085 274 327 83 91 93 
(3000) 570 601 70 727 43 74 886 968 73 218047 (3000) 478 83 552 84 650 78 753 901 10 94 EN 
210 22 360 22 52 (3000) 56 559 (300) 637 70 84| 190144 (1500) 411 46 51 775 925 121095 17 
746 840 63 920 50 216014 111 567 73 684 732 88 231 39 395 498 604 9 11 21 714 22 813 34 99 
834 37 937 212032 91 96 (300) 189 391 (15000 475063 169 230 (1500) 358 412 13 501 35 58 
580 (500) 653 821 218035 139 258 80 305 (300) 642 848 58 423099 401 19 (300) 45 557 620 99 
40 63 670 752 249071 158 252 59 373 412 27 28|727 (1500) 46 88 (500) 943 65 82 474793 981 
47 584 90 622 49 917 (3000) 125243 62 312 27 466 569 645 48 721 821 68 922 
280000 (300) 38 102 50 215 399 413 530 (1500) 428190 94 (1500) 223 375 501 81 613 47 742 M 
35 49 (300) 860 954 221041 75 161 240 392 438 |944 88 (500) 177111 232 366 544 600 32 (1500) 7 
(300) 588 841 (3000) 222210 330 429 560 822 931 478104 386 402 85 522 779 80 | 
223196 (3000) 294 (3000) 317 74 406 508 624 914 (00) 429094 343 58 419 805 50 94 94 
63 737 824 284221 434 651 801 72 86 285122180205 483 550 644 484062 640 71 700 41 652 
l yai £ 79 945 182159 93 231 381 486 601 9 24 88 
I;. Nachmittags⸗Ziehung. 


e 183106 88 238 388 482 551 668 (300) 750 865 
347 (500) 89 625 (3000) 4049 121 (1500) 24 


H 13000 9105 141 (3000) 235.58 900 o 
932 2078 111 ‚34 (500) 91 488184 251 61 324 501 00 
5u„f,, B41 T2 93B 4S ß). 
4089 192 383 497 720 55 (300) 942 5012 276 317 404 685 92 713 (3000) 832 963 be 424 de 
437 598 678 712 812 35 65 (500) 996 8075 151 60% 60 77 78 704 5 9 68 23 49 (1500) 735 
402 600 93.926 WILL 265 874 80 427 61 85 8510 996 TL 807271440 500 431 17 RIZ ADAE 
903 16 8404 38 39 49 689 733 45 95 (1500) 805 140 21t 86 338 415 51 562 631 871 83008 
9063 113 34 (500) 49 362 479 510 66 607 73 930 107 38 (3000) 92 359 470 639 471 56 61 % 75 
10014 37 184 46 81 206 683 734 41486 560 193002 21> 51 870 512 91 655 70 0 0 53 
569 604 14 19 (300) 47 50 761 84 832 52 13052 409 24 77 530 81 614 75 756 „c Je 350 40% 
166 207 549 (800) 58 665 98 907 (1500) 22086 500 610 88 94 96 723 (800) T5 72415 GT 97516 
101 36 52 (3000) 226 69 430 88 514871 82 15059 (300) 44 (3000) 60. (800). 0 as 1070 IB 

171 226 92 (1500) 83 407 524 58 726 65 855 954 0 730628125 72 285 436 18 992 e 
76 40059 114 821 451 728 877 909 A9186 511 1 756 ADDIEN TA O 678 80 8570 910 b 
871 (800) 18130 284 (3000) 344 94 491 585 94 200154 (1500) 678 80 85 705 916 58 9 


20742 6 468 503 616 21 (0) 708 833 907 
eee 202171 401 623 889 050 (500) 2 ele 19 45 


20481 892 116 82 21061 263 374 492 89“ bis 791 813 23 36 848 204117 505 44 600 39 2 
3000) 92 ©2048 97 452 „418 533 718 10,7 85 730 205122 292 501 (1500) 10 35 46 42 756 | 
23187 349 631 (3000) 67 92 84227 321 588 740 844 54 92 909 803017 39 (300) 175 381 530 4 
813 66 69 997 25056 70 93 242 52 (500) 338 | 601 72: Z03112 210 68 536 51 57 58 720 47 p 
444 542 58 609 (300) 705 81 901 20,48 Tales (10000) SA 914 84 Z08215 377 538 92 793 88t | 
337 76 582 743 978 27064 252 453 647 988 28293 84 90 980 20007 38 (1500) 55 146 58 60 285 
317 64 99 730 38 817 99 89042 116 246 335 50 309 459 524 64 (500) 76) 67 864 (300) | 
74 561 761 819 841 91 ; 210040 74 121 35 279 (1500) 306 403 36 9 | 
30125 269 337 428 590 678 31065 193 336 402 726 902 214149 60 (1500) 837 95 243113 36 81 
85 564 635 723 24 35 837 912 97 32107 213 300 233 61 (500) 90 429 58 677 (500) 765 985 213074 
406 82 512 71 638 61 845 59 917 33117 539 937 165 269 97 430 325 800 27 994 21 4284 440 503 


786 923 32047 231 625 95 996 38022 285 600 192 422 356 402 616 68 786 805 974 (3000) 

757 902 39082 429 38 549 794 833 72 78 212068 136 502 37 622 37 96 763 868 218040 

40245 396 478 524 (300) 643 714 41 916 90 62 98 (3000) 209 68 203 53% 651 96 249171 86 
41256 387 575 754 818 27 602 (500) 42217 89 299 (1500) 360 662 878 

6 43122 220141 (500) 46 817 50 8 281101 205 386 

44029 40 46 321 65 427 754 86 807 45082 165 528 964 292040 104 481 90 (300) 529 699 7644. 

71 537 621 700 48053 76.205 55985 2 132 (300) 264 79 466 518 63 (3000) 88 

) 631.74 723 887 948 49019 21 760 80 804.904 224038 60 (1500) 107 20 39 48 

r 2.7 N a A RA A 
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